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AbenöAusgabe 1 Beiblatt zu Ur 380 der SaaleFeitun Mittwoch 15 Auguſt 1917

Bekanntmachung
Mit Rücſſicht auf ſich wieder bemerkbar machende Verſuche die Arbeiter in einen

gineinzuziehen ſehe ich mich veranlaßt eine
Streik

Warnung an die Bevölkerung
zu richten um ſie unter Umſtänden vor großen
bedeutet in der jetzigen Zeit eine

perſönlichen Schaden durch unbedachte Handlungen zu bewahren Mehr denn je

Arbeitsniederlegung
einen Verrat an der Sache des Volkes und des Vaterlandes einen Verrat an unſeren Brüdern draußen im
Schützengraben die dafür bluten müſſen

Jede auch nur vorübergehende Arbeitseinſtellung bedeutet eine unverantwortliche Schwächung unſerer Ver
teidigungskraft und damit fällt der Streik in dieſer Zeit unter dem S 89 des RStGB

Landesverrat
begeht wer die Arbeit in der Rüſtungsinduſtrie einſtellt weil er dadurch der feindlichen Macht Vorſchub leiſtet Er kann wenn
nicht mildernde Umſtände zugebilligt werden mit Zuchthaus bis zu 10 Jahren unter Umſtänden mit dem Tode beſtraft werden

Wiſſen muß es das Volk daß ſich in dem Kreiſe der Arbeiter ſelbſt mit feindlichem Gelde beſtochene Agenten
befinden die zur Arbeitseinſtellung auffordern um unſere Verteidiguugskraft zu lähmen

Jch erwarte von allen einſichtigen Arbeitern daß ſie alles tun um dieſe Feinde unſeres Volkes zu entlarven und ihren
ganzen Einfluß ausüben um Unbedachtſame von Handlungen zurückzuhalten durch die ſie ſich zeitlebens unglücklich
machen können

Verwieſen ſei auch darauf daß der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Partei und die führenden Männer der deutſchen
Gewerkſchaften unſere Verteidigungskraft in Frage ſtellende Arbeitseinſtellungen auf das Schwerſte verurteilen

Ich laſſe keinen Zweifel darüber beſtehen daß diejenigen die zur Arbeits einſtellung auffordern und ſich daran be
teiligen von der ganzen Schwere der Geſetze betroffen werden während alle diejenigen die ſich im allgemeinen Volks
intereſſe für die Aufrechterhaltung der Arbeit in den Rüſtungsbetrieben einſetzen des vollen Schutzes der Militär und Zivil
behörden ſicher ſein können

Magdeburg den 14 Auguſt 1917

Der tellvertretend

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Halle und Umgebung ſ Zonſerotas den 16 Freitag den 17 und Sonnabend den

18 n bei r n ähhh denin nächſter m Verkauf gelangenden Ka elſago abzuHalle den 15 Auguſt 1917 i vche gu fs d ſago aben
Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Amtlicher Teil
Bekanntmachung

Jn Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 6 Auguſt 1917Kartoffeln 12 Pfg das Pfund betr Meldung der in der Zeit vom 16 April bis 31 h 1917
Für die Woche vom 12 bis 18 Auguſt iſt der Erzeuger Höchſt von den Kohlenhändlern gelieferten Brennſtoffen jeglicher Art

preis für den Zentner Frühkartoffeln in der Provinz Sachſen auf wird hiermit verfügt daß die fraglichen Meldungen getrennt nach
8 Mark feſtgeſetzt Der Kleinhandelspreis beträgt von Montag r en und
den 20 Auguſt an 12 Pf für das Pfund land wirtſchaftlichen Betrieben

betr Erhöhung der Brotmenge abzugeben ſind
Vom 20 d Mts ab wird die Brotmenge auf wöchent

lich 2000 Gramm 4 Pfund für den Kopf der Bevölkerung Erzeugerhöchſtpreiſe ab 16 Auguſt
erhöht Für die Provinz Sachſen gelten vom 16 Auguſt d Js abFür die laufende Woche wird auf den Abſchnitt 89 des folgende Erzeugerhöchſtpreiſe Höchſtpreiſe im Sinne des Höchſt
Warenbezugsſcheines Nr 9 370 Gramm Mehl in den Bäcker vreisgeſetzes vom 4 Auguſt 1914 in der Faſſung der Bekannt
und Mehlläden vom 16 Auguſt 1917 ab verabfolgt Die machung vom 17 Dezember 1914 und zwar für den Zentner be
Abgabe des Mehles iſt bis zum 25 Auguſt 1917 ſtatthaft kechnet Frlveemlſſe
ein Andrang zu den Läden zwecks Einkauf des Mehles er ſe
übrigt ſich daher in den erſten Tagen e 00 4Der Preis beträgt für 370 Gramm Roggenmehl 0,15 Erbſen r 9für 370 Gramm Weizenmehl 0,20 M 4 Spinat 25 00Die Bäcker und Händler haben die eingenommenen Ab Bohnen
ſchnitte der Bezugsſcheine an den Kriegsbrotausſchuß bis grüne Stangen und Buſchbohnen 25,00
Zum 30 d Mts unter Angabe der Zahl und des Namens vom 23 Auguſt ab 20,00des Abliefernden abzugeben Wachs und Perlbohnen 35,00Puff Sau Bohnen 25,00Städtiſcher GulaſchSaucen Würfel Verkauf 6 Möhren ohne Kraut 15,00

in der Talamtſchule am Donnerstag den 16 Auguſt 1917 7 Mairüben ohne Kraut 10,00
Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Rummern der 8 Karotten längliche und runde ohne Kraut 18,00

Lebensmittelſcheine 63 001 70 000 vormittags von 12 Uhr 9 Kohlrabi 18,00und die Nummern 56 001 63 000 nachmittags von 6 Uhr 10 Frühweißkohl 14,00Haushalte mit 2 Perſonen erhalten 1 Würfel ab 23 Auguſt 10,008 2 11 Frühewiebeln Steckzwiebeln ohne Kraut 26,00w 7 5 Säzwiebeln 8,06s 12 Frübwirſing und Rotkohl 20,00aſw zum Preiſe von 10 Pf für den Würfel 13 Tomaten 38,00Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes 14 Gurken

veld bereit halten 2 ſegte An einem SchockgewichtDer Lebensmitt Uber nd für das 0,10Lebensmittelſchein iſt vorzulegen b Einlegegurken bei einem ſolchen über 16 Pfund

Bekanntmachung Piſtig Er ten das St 8827Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welch 5 Quer genug 04Kundenliſten eingereicht haben werden iethag eſorveg d4 Krüppelgurken das Schock 1,00
Honnerstag den 16 und Freitag den 17 Auguſt 1917 bei den e gelbe Senfgurken Schalen der Zentner 12,00
von ihnen gewählten Großhändlern die in nächſter Woche zum Ver B Obſt
kauf gelangenden Würfelſuppen abzuholen 1 Erdbeeren 1 Wahl 60,00anntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſräter W und a erdheeren 100,00 A

eeren 2 Wah ,00Bekanntmachung 2 Johannisbeeren weiß und rot
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche ſchwarzendenliſten eingereicht haben werden hierdur aufgefordert 3 en weiße und rote 30,00

rhr v Lyncker

e Kommandierende General

4 Himbeeren 50,005 Blaubeeren 35,006 Preißelbeeren 40,007 Kirſchen

ſaure 30,00 Aſüße weiche 25,00 Aſüße große harte 35,00Schattenmorellen 50,00 AGlaskirſchen 45,00 A8 Reineclauden große grüne 30,009 Pflaumen 30,0010 Mirabellen 40,0011 Zwetſchen Hauspflaumen Hauszwetſchen Mus
pflaumen Bauernpflaumen Thüringer Pflaumen 20,00

Brennzwetſchen 10,0012 Aepfel
Gruppe I neu hinzugekemmen ſind weißer Klara
apfel WinterGoldparmäne Apfel aus CEroncels 40,00

5Gruppe II ſonſtiges Tafelobſt 25,00Gruppe III Fall und Schüttelobſt 10,00Gruppe IV gemiſcht vom Baum gepflückt 20,00
13 BirnenGruppe I neu hinzugekommen ſind Forellenbirnen

Winter Dichantsbirne Gellerts Butterbirne Jo

ſefine von Mecheln 35,00Gruppe II Tafelobſt 20,00Gruppe III Fall u Schüttelobſt und Moſtbirnen 8,00
Bekanntmachung

Jn beſonderen Fällen in denen ein Landwirt trotz aller Be
mühungen das für ſeinen Betrieb unbedingt erforderliche Schmier
öl und Schmierfett von ſeinem bisherigen Lieferanten nicht be
kommen kann kann er nach genauer Prüfung und Beſcheinigung
der Dringlichkeit und des noch vorhandenen Beſtandes durch die
Kriegswirtſchaftsſtelle Schmieröl und Schmierfett bei der

Kriegsſchmieröl Geſellſchaft m b
Berlin SW 68 Markgrafenſtr 55 Fernſpr Anſchl Zentr 12 604
anfordern Hierbei iſt anzugeben

1 Name und Wohnort des Beſtelkers
2 Vorrat in Kilo
3 wofür das Schmieröl oder Fett gebraucht wird
4 der Zeitraum für welchen es angefordert wird
v der Sändler bei dem die Feſte ne erfolgt war

Dio Kriegoſchmniersl Geſellſchaft wird dann nach genauer
Prüfung einen in der Nähe des Verbrauchers wohnenden Händler
zur Lieferung nach Maßgabe der anerkannten Dringlichkeit und
der vorhandenen Beſtände unter Benachrichtigung an den Ver
braucher anweiſen

Erhebung über Obſtbäume und Obſtanhang
am 16 Kuguſt 1917

Auf Grund der Bundesratsverordnung über Vorratsauf
nahmen vom 2 Februar 1915 und die Bekanntmachung über
die Errichtung von Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung vom 25 September 4 November 1915 wird eine ér

6 Auguſt 1917 im Stadtkreis Hallee über d und Obſtanhang am



Sämtliche Perſonen und Betriebe in deren Eigentum ſich
Obſtbäume befinden oder die Pächter von Obſtbäumen ſind
haben den ihnen zugehenden Aufnahmebogen ſorgfältig
auszufüllen und darauf genau die Anzahl der ſich in ihrem
Beſitz befindlichen Obſtbäume und ihres Ertrage s nach
dem Stande des 16 Auguſt 1917 anzugeben Die Auf
nahmebogen werden von Zählbeamten verteilt und wieder ein
geſammelt Meldepflichtige die dabei überſehen
werden ſollten haben ſich die Aufnahmebogen
beim zuſtändigen Polizeirevier oder im Statiſtiſchen Amt Stadt
haus Eingang Schmeerſtraße III Stock aushändigen zu
laſſen Als letzter Zeitpunkt für die Wiedereinſammlun
bzw Abgabe der Aufnahmebogen wird der 18 Auguſt 151
beſtimmt

Für den Fall daß das Obſt bereits ganz oder teilweiſe
ab genommen und verbraucht oder veräußert ſein
ſollte oder daß die gewerbliche Verwertung des Obſtes be
abſichtigt iſt ſind auf den Aufnahmebogen unter Angabe der in

kommenden Mengen die entſprechenden Einträge genau
zu machen

Die mit der Durchführung der Erhebung beauſtragten Be
amten ſind befugt zur Ermittelung richtiger Angaben und ihrer
Nachprüfung die Räume in denen die Meldepflichtigen
Obſtvorräte aufbewahren zu unt erſuchen ſowie die Gär
ten und Anlagen mit Obſtbäumen zu betreten

Wer vorſätzlich die Auskunft zu der er auf Grund dieſer An
ordnung verpflichtet iſt nicht in der geſetzlichen Friſt erteilt
oder wiſſentlich unrichtige oder unvolſſtändige Angeben meacht
wird mit Gefängnis bis z ſechs Monaten oder
mit Geldſtrafe bis zu 10000 Mark beſtraft wer
entſprechend fahrläffig handelt wird mit Geldſtrafe bis zu 3000
Mark oder im Unvermögensfalle mit Gefängnis bis zu ſechs
Monaten beſtraft

Gegen SBlattläuſe und Kohlweißlinge
Mitteilung der n für Pflanzenkrankheiter

alle
Die Bekämpfung der Blattläuſe und der Raupen des

Kohlweißlangs gehört gegenwärtig zu den Hauptſorgen des
Gemüſezüchters Infok des trocknen ſonnigen etters
haben ſich die Kohlblattläuſe Aphis braſſige in letzter Zeit
dermaßen ausgebreitet die dadurch entſtehenden Schäden

l

den Beſtand mancher Kohlkulturen ernſtlich bedrohen Es
muß gegen diefes Uebel alſo energiſch eingeſchritten werden

Jn Nr 26 der Landw Wochenſchrift haben wir erwähnt
daß die auf Rüben und Bohnen vorkommende Blattlaus
Aphis evonymi mit Erfolg durch eine Abkochung von 3 Kg

Tabakabfällen in 100 Liter Waſſer bekämpft werden kann
Dieſes Mittel hat nun bei unſeren Verſuchen bei der Kohl
blattlaus wenig ſicher gewirkt ſelbſt bei vierprozentiger An
wendung Dagegen haben wir guten Erfolg gehabt mit dem
Nikotinextrakt Schachenmühle der Elſäſſiſchen Tabakmanu
faktur in Straßburg Neudorf i Elſ
Anwendung dieſes Nikotins alſo zwei Liter auf 100 Liter
Waſſer aufgeſpritzt mittels einer Rückenſpritze hat faſt alle
Läuſe die von dem Mittel getroffen wurden getötet Jn
Ermangelung von Seifenpräparaten leiſtet dieſes Mittel alſo
vortreffliche Dienſte Es darf bei Krautköpfen die bald auf
den Markt kommen ſollen allerdings nicht mehr angewandt
werden da bei Mangel an Regen bei dieſen zuviel der übel
riechenden Brühe zwiſchen den Blättern ſitzen bleibt

Für Großkulturen kommt dann weiterhin noch der Lan
daurett Apparat der Landaurett Geſellſchaft in Landau
Bayr Pfalz in Betracht bei dem eine Tötung der Blatt

läuſe durch Verdampfen des 10 Proz Reinnikotin enthalten
den Rettins erzielt wird Wir haben mit dem Apparat
recht brauchbare Reſultate orzielt doch koſtet derſelbe mehrere
hundert Mark Bei Bezug laſſe man ſich bei dem zum Ver
dampfen benutzten Präparat Rettin den Gehalt von
10 Proz Reinnikotin garantieren Man benötigt 1 Liter
Rettin auf 50 Liter Waſſer

Gute Reſultate gegen die Kohlblattlaus wurden auch
durch einfaches Abſpritzen mit gewöhnlichem Waſſer mittelseiner Strahlſpitze bei ſtärkere Druck erzielt Man kann

dazu jede Rückenſpritze benutzen wie ſie Gebr Holder in
Metzingen Württemb oder Karl Blatz in Ludwigshafen
a Rh liefert doch muß ein Spritztopf angeſchraubt werden
der das Waſſer im Strahl austreten läßt

Es wäre in Erwägung zu ziehen die in jeder Gemeinde
vorhandene Feuerſpritze in den Dienſt dieſer Bekämpfungsart
zu ſtellen Anter Anwendung eines weniger ſtarken Druckes

Eine zweiprozentige

Die Schlacht von Belgrad
ſEine200 Jahreserinnerungzum 16 Auguſt

Leuchtender als je zuvor hebt in dieſen kriegeriſchen
Tagen kriegeriſche Vorgangenheit aus halber Vergeſſenheit
ich empor Zweihundert Jahre rückwärts da donnern die
ſchweren Kartaunen wieder im Tal und auf ven Höhen von
Belgrad Nebel ſchwanken bleich um klirrende ringende feſt
verbiſſene Maſſen Sonnenblitzen und eine kleine Geſtalt
mit gebhräuntem Antlitz und funkelnd ſchwarzen Augen hebt
ſich im Sattel weiſt nach rückwärts Sieg Wir erleben
noch einmal was ſich um Belgrads Mauern heute haben
wir ſie und halten ſie begab Ueber dem allen klingend
das alte Lied Prinz Eugenius der edle Ritter
Der kleine Savoyer den Frankreich verlachte und ver

ſtieß um ihm Oeſterreich in die Arme zu treiben ſtand nach
dem er ſchon Jahrhunderte hindurch die Türken als den
S und gefährlichſten Feind der Donaumonarchie
ekämpft und auch beſiegt im Jahre 1715 vor einem neuen

Feldzug da die Pforte den Karlowitzer Frieden gebrochen
Obwohl er ein Jahr darauf den weit überlegenen Gegner
bei Peterwardein vernichtend ſchlug riet er doch ſelbſt zur
Fortſetzung des Kampfes um die Osmanen ganz zu demü
tigen Laut eingeſtandenes Ziel des weitergeführten Krieges
war Belgrad zu jener Zeit eine mächtige Feſtung 140 900
Mann ſtanden im Frühjahr dem Prinzen zur Verfügung von
denen er ungefähr 80 000 für Belgrad beſtimmte Bei Pano
ſowa ſetzten dieſe Truppen über die Donau Dann ſchlug man
das Lager vor Belgrad auf

Wer Anmarſch Anſturm und ſchnellen Sieg erwartete
ſah ſich bitter enttäuſcht Monat um Monat verging ohne
Tat Hrohend wie ein unſichtbares Geſpenſt lauerte im
Rücken des Belagerers der osmaniſche Großweſir der zum
Entſatze der Feſte bereit war Jm Lager der Kaiſerlichen
brach unterdeſſen die Ruhr aus Hunger infolge von Pro
viantſchwierigkeiten machte ſich bemerkbar So begann der
Auguſt als das längſt erwartete Entſatzheer unter dem
Großweſir auf den Höhen von Belgrad erſchien Nicht lange
und die türkiſchen Kanonen donnerten im Tal jn das Lager
der Kaiſerlichen Von drunten ward Antwort jedoch
ſchwächer Wieder verfloſſen Tage Obgleich dreimal ſtärker
wagte der Großweſir dennoch keinen Angriff Erſt das
Drängen ſeiner kampfdurſtigen Truppen bewog ihn ſich zum

kaiſerliche rechte Flügel Erfolg Der Morgen brach an Der

mit recht günſtige Erfolge erzieleng len ur Srattlauebetäm fung empfohlenen
r örmigen Mittel wie Schwefelpulver Thomasmehl
abakſtaub blieben bei unſeren Verſuchen gegen die Kohl

blattlaus ohne Erfolg ßNoch gefährlicher für unſere Gemüſekulturen drohen in
dieſem Jahre die Raupen des Kohlweißlings zu werden
Dieſe Schmetterlinge fliegen in der Jahre in ſolcher
Menge daß mit einem verheerenden Auftreten der Raupenr werden muß Gerade zur Bekämpfung der Kohl
weißlingsraupen jſt das vorbeugende Verſahren von beſtem
Erfolge Man geht hierbei nicht gegen die Raupen ſondern

gen die Eihäufchen der Schmetterlinge vor die auf der
nterſeite der Gemüſepflanzen abgelegt werden An ihrer

goldgelben Farbe ſind die Eier leicht erkenntlich Man zer
drückt ſie am beſten zwiſchen den Fingern

Es iſt dringend notwendig daß für dieſe Bekämpfungs
art die ſofort jetzt einſetzen muß die Schulkinder organtſiert
werden da anderenfalls unſere Gemüſeernte in vielen Ve
zirken in Frage geſtellt iſt Um den Fleiß der Kinder beimSuchen der Eterhäufchen anzuregen erſcheint es J
dieſe mittels einer kleinen Schere unter ſorgfältiger Schonufig
der Blattnerven mit der Blattunterlage in etwa Pfennig
größe herausſchneiden zu laſſen und für dieſe Belegſtücke die
zu verbrennen oder zu vergraben ſind die Kinder zahlen
mäßig durch Geldprämien zu entlohnen Das Abſuchen muß
öfters wiederholt werden

Gegen die Raupen des rig hat ſich nach
Hiltner eine Brühe die auf 100 Liter Waſſer 2 Kg ge
hrannten Kalk und 3 Kg Kochſalz enthält bewährt Auch
ſoll man mit Thomasmehl von dem auf den Morgen 1 Ztr
verwendet wird Erfol en doch iſt dieſe Behandlung nach
drei Tagen zu wiederholen

Es ſei zum Schluß noch erwähnt daß man im Herbſt
häufig kleine Puppenhäufchen auf toten Kohlweißlings
raupen findet die man irrtümlich als Raupeneier be
zeichnet Das ſind die Puppen von Schlupfweſpen Micro
jaſter glomeratus die uns im Kampfe gegen die Raupen
chädlinge in vortrefflicher Weiſe unterſtützen Man wird
ie alſo unter allen Umſtänden ſchonen

Die gewerbüche Beirlebszählung

e das Kriegsamt angeordnet hat gelangt in dieſer Tagen
ur Durchführung Es wird darauf hingewieſen daß alle Beriebolnheber Heimarbeiter und W

werbetreibende die ihnen zugehenden Zählbogen ge
wiſſenhaft auszufüllen haben Meldepflichtige welche keine
Zählblätter erhalten ſollten haben ſich unverzüglich im Sta
tiſt iſſchen Amt Stadthaus Eingang Schmeerſtraße
III Stock zu melden Den freiwilligen Zählern ſoll bei der
Durchführung der Veranſtaltung in jeder Weiſe entgegen
den und das Zählgeſchäſt nach Möglichkeit erleichtert
werden

Herſtellung von Sauerkraut
Die Kriegsgeſellſchaft für Sauerkraut m b H in Berlin

weiſt mit Genehmigung des Bevollmächtigten des Reichs
kanzlers auf Folgendes hin

Da für die Verſorgung des Heeres und für ſchlüſſel
mäßige Verteilungen von Sauerkraut an die Zivilbevölke
rung im Wirtſchaftsjahre 1917/18 außerordentlich große
Mengen von Friſchgemüſe Weißkohl und Rüben erforder
lich ſind erteilt die Kriegsgeſellſchaft an Kommunalver
bände Gemeinden und Großverbraucher Fabrikbetriebe
Mittelſtands und Volksküchen Heilanſtalten und ähnlicheEinrichtungen die Genehmigung zum Erwerbe von Weiß
kohl für die u von Sauerkraut vorläufig nur unter
der Bedingung daß das geſamte daraus in eigenen Be
trieben oder von Fabriken im Lohnverhältnis herzuſtellende
T aereraut zur Verfügung der Kriegsgeſellſchaft gehalten
werrD

Aus dem gleichen Grunde kann die den
zunächſt auch den Abſatz desjenigen Sauerkrauts nicht fre
geben das die genannten Stellen aus ſelbſtangebautem
Weißkohl oder aus Rüben aller Art in eigenen Betrieben
oder von Fabriken im Lohnverhältnis einſchneiden laſſen
Vielmehr muß auch dieſes Sauerkraut bis auf weiteres zur
Verfügung der Kriegsgeſellſchaft bleiben Soweit irgend
möglich wird jehoch den Kommunalverbänden Gemeinden
und Großverbrauchern ſpäter ein Teil höchſtens 50 Proz

ſauerkrauts ohne W ü Amnr ern An
eil des betreffenden Bundesſtaates freigegebenAuf die Aeſtediegengen in 8 9 der r über

die Verarbeitung von Gemüſe vom 1 Auguſt 1916 Reichs
Geſe V 914 wird hingewieſen

rch die beſonderen Grundſätze bleiben die Beſtim
mungen der Bekanntmachung über Frühweißtkohl vom
22 Juni 1917 Reichsanzeiger Nr 147 vom 23 Juni 1917
unberührt

Stärkere Abnahme von Schweinen
Zur ſtärkeren Abnahme von Schweinen hak das Kriegs

ernährungsamt die Landesfleiſchämter ermächtigt Ferkel
und Läuferſchweine in nächſter Zeit ſo viel wie möglich dem
Verbrauch zuzuführen Die Landeszentralbehörden können
hierzu die Preiſe für Läufer bis zu 70 Kilogramm Lebend
ewicht um eine Klaſſe erhöhen und für Ferkel angemeſſene

Preiſe ſoweit nötig feſtſetzen Sie werden auch HausSlechkungen unreifer Schweine während der Ernte mög
lichſt zulaſſen wenn die geſetzlichen Vorausſetzungen ſonſt
vorliegen Fleiſch von Spanferkeln bis 30 Pfund Lebend

cht ſoll nur zu 4 auf die Fleiſchkarte angerechnet wer
den die Landesbehörden können es auch kartenfrei zum Ver
kaufe zulaſſen

Zweck dieſer Maßnahmen iſt einmal den vielfach die
ganze Schweinezucht bedrohenden Preisſturz für Ferkel die

bei Futtermangel bisweilen zu Schleuderpreiſen abgeſtoßen
werden müſſen aufzuhalten ſodann aber die für die Mäſtung
beſtimmten Schweinebeſtände nicht zu groß werden zu laſſen
damit ſie nicht im Mißverhältnis zu den erlaubten Futter
mitteln ſtehen

dürfte man bei verſtändiger Leitung des Waſſerſtrahles da des in agener Wirtſchaft herzuſtellenden n und Ruven

Lokaler Teil

Kleinwohnungsbau nach dem Kriege

Berlin 15 Auguſt Amtlich wird berichtet Es wird
damit gerechnet werden müſſen daß nach dem Kriege in
einer Reihe von Städten und Jnduſtrieorten ein Mangel an
Wohnungen namentlich an Kleinwohnungen eintreten wird
Da in der Uebergangszeit die Herſtellungskoſten für Wohn
gebäude noch ſehr hoch und überdies die nötigen Hypotheken
gelder zu vorteilhaften Bedingungen kaum zu haben ſein
werden iſt nicht zu erwarten daß die private Bautätigkeit
den Wohnungsmangel ohne weiteres wird beheben können
Das Reichsamt des Jnnern hat deshalb bei den Bundesregie
rungen eine Prüfung der Frage angeregt durch welche
Hilfsmaßnahmendie ErbauungneuerWohn
gebäude in der Uebergangszeit gefördert
werden kann

Ackerpccht des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deulſchen Volkskraft

Herr Univerſitätsprofeſſor Dr Abderhalden ſchreibt uns

freiwerdenden Parzellen an Neubewerber Bei dieſer Gelegen
heit ſei nochmals darauf hingewieſen d in der Nähe der
Prachtſtraße Grüner Weg 34 Morgen Land zur Verfügung
ſtehen Der größte Teil davon iſt ſchon vergeben Diejenigen
die in dieſer Gegend Land zu pachten wünſchen müſſen ſich alſo
ſehr beeilen Viel Land iſt frei am Roſengarten Jn dieſer
Gegend befinden ſich die ertragreichſten Aecker die der Bund
überhaupt hat Am Roſengarten hat der Bund einen Waſſer
auslaß herſtellen laſſen ſo daß in dieſer Gegend auch Gemüſe
bau möglich iſt Der Bund iſt in der Lage ſeinen Landbeſitz

um etwa 200 züber 1000 Familien noch vom Bunde Land erhalten Es wäre
ſehr zu begrüßen wenn die Zahl der Selbſtverſorger ſich noch
weiter ſteigern würde Der Ufnſtand daß die Selhſtverſorger
von der Abgabe von geernteten Kartoffeln befreit ſind ſofern
die Göße des Landes in Einklang ſteht mit der Kopfzahl der
Familie es iſt dies beim Bund durchgeführt wird die Freude
an der Vebauung von Land ganz weſentlich ſteigern Es wäre
wünſchenswert wenn auch diejenigen Kreiſe die bis jetzt ſich in
Rückſicht auf den Landmangel zurückgehalten haben um Land
bewerben würden Es liegt jetzt kein Grund mehr vor Zurück

Sturm vorzubereiten mit dem ein Ausfall aus der belagerten
Feſtung Hand in Hand gehen ſollte

Als Prinz Eugen von dieſem Plan erfuhr faßte er
ſeinen Entſchluß Lieber im Anſprung ſelbſt Löwe ſterben
als wehrlos vom Löwen erſtickt und erdrückt werden Die
Schlachtreihe wurde geordnet Albrecht von Württemberg
führte das Fußvolk General Palffy die Reiterei So kam
die Nacht zum 14 Auguſt Nebel brauten im Tal Lautlos
ſetzte ſich das kaiſerliche erſte Treffen in Bewegung Kaum
daß man die eigene Hand vor Augen ſehen konnte Das be
günſtigte den Anmarſch inſofern als er unbemerkt vom
Feinde vor ſich gehen konnte zugleich lockerte ſich aber auch
die Verbindung der vordringenden Truppen Dann ſtieß
man auf die feindlichen Verſchanzungen Handgemenge ſetzte
ein Dem überraſchten türkiſchen Fußvolk eilte bald die
Reiterei zu Hilfe der es gelang das kaiſerliche Zentrum zu
i Gefahr drohte Jnzwiſchen aber hatte der
Nebel wurde dünner und dünner Sonne blitzte auf Jm
jungen Licht überſah Prinz Eugen das Schlachtfeld ſah die
Bedrohung ſeines Zentrums handelte Hoch zu Roß ſetzte
er ſich an die Spitze ſeines zweiten Treffens und führte es
gegen den Feind Was war ihm winkender Tod was Ver
wundung Aus Wunden blutend fiel er dem verzweifelt
ſich wehrenden Feind in die Seite überrannte die türkiſche
Artillerie überrannte Schanzen und Gräben trieb auch den
linken Flügel ſeiner Truppen vor und ſchlug unwiderſtehlich
brandendes Meer das alles überflutete den Gegner in eine
wilde regelloſe Flucht

Der Tag war entſchieden Tauſend tote Türken be
deckten das Schlachtfeld 1000 Gefangene 200 Kartaunen un
überſehbare Mengen an Proviant und Munition fielen dem
Sicher in die Hände Zwei Tage noch und Belgrad

tadt und Feſtung ergab ſich den Kaiſerlichen

Kleines Feuilleton
Der Vater des Hapag

Zum 60 Geburtstag Albert Ballins am15 Auguſt
as Jahr 1886 in dem Albert Ballin als Paſſagechef in

i tſonalverband der n hen eintrate den Ausgangspunkt des Au

Geſellſchaft zur beherrſchenden Weltmachtſtellung Beim Ein
tritt Ballins betrug das Aktienkapital der im Jahre 1847
gegründeten Hamburger Linie 15 Millionen Mark die Flotte
zählte 23 Seeſchiffe mit 65 900 Br Reg To die im Jahre
1885 66 000 Paſſagiere befördert hatten Seither iſt das
Kapital auf 180 Millionen Mark gewachſen und der Schiffs
ark zählte vor dem Kriege rund 400 Schiffe mit einem

Tonnengehalt von mehr als einer Million Regiſtertonnen
Dieſe Entwicklung auf Rechnung des Unternehmungs
geiſtes des heutigen Generaldirektors der Hapag zu ſetzen

Als Sohn eines kleinen Hamburger Reeders am 15 Aug
1857 geboren war Albert Ballin nach Vollendung ſeiner
kaufmänniſchen Ausbildung in den Dienſt der Carr Linie
eingetreten Jm Jahre 1886 trat er dann als Paſſagierchef
zur Hamburg Amerikaniſchen Paketfahrt Aktiengeſellſchaft
über Der erſte Schritt Ballins war der Ankauf der Carr
Linie Der zweite galt der Aufgabe durch den Bau vrer
Schnelldampfern den Vorſprung auszugleichen den der
Norddeutſche Lloyd vor der Hamburger Geſellſchaft erlangt
hatte Auf Ballins Veranlaſſung wurden für Hamburg die
erſten Rieſenſchnelldampfer gebaut Er gab Deutſchland die
ſchnellſten Dampfer der Welt ſorgte durch ſeine großzügigeSchiffahrtspolitik dafür daß die an Amerika Linie
einen nie geahnten Aufſchwung nahm An äußeren Ehrungen

at es Albert Ballin nicht gefehlt Man weiß wie ſehr ins
eſondere der Kaiſer ihn und rin Wirken ſchätzt Und als

er ihm 1901 ſein Bild überreichte gab er dieſer Wertſchätzung
mit den unter das Bild geſetzten Worten den ſchönſten und
treffendſten Ausdruck Dem weitblickenden unermüdlichen
Bahnbrecher für unſeren deutſchen Handel und unſere Aus
fuhr

Fürſorge für Jungverheiratete

Die Stadt Straßburg deren kriegswirtſchaftliche
Einrichtungen als muſtergültig im ganzen Reiche gelten hat
neuerd n ein Beiſpiel von Fürſorge für Jungverheiratete
egeben das gleichfalls Nachahmung verdient nicht nur der
achlichen Bedeutung wegen die ihm zukommt ſondern min

deſtens ebenſo des ethiſchen Gedankens wegen den es ent
hält Die altbibliſche Vorſchrift wonach derjenige der kurz
vor Ausbruch eines Krieges geheiratet hatte frei von der

fſtiegs der Hamburger x ſein nichts ihm r werden und er frei in
einem Hauſe ſein ſollte ein Jahr kang daß er froh ſei mit

vewn
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haltung zu üben weil wie ſchon erwähnt der Bund in der
mit gen Lage iſt ſeinen Landbeſitz ganz weſentlich zu ſteigernei dieſer Gelegenheit ſei cusdrückich darauf hingewieſen daß

die Angabe wonach Kartoffeln auf demſelben Acker nicht wieder
olt hintereinander angepflangzt werden dürfen ſchon längſt durch

die prereiz Erfahrung als vollſtändig unrichtig erwieſen iſt
In der Nähe von Halle befinden ſich Aecker auf denen ſeit
30 Jahren Kartoffeln angepſlanzt werden und die Ernte war
emnmer eine ausgezeichnete Der Kalidünger iſt eingetraffen und
wird Anfang September zur Ausgabe en Zunächſt wer
den die Kleinpächter des Bundes berückſichtigt und ſpäter die
jenigen Mitgliedr des Bundes die von ihm kein Land gepachtet
haben An die Kleinpächter wird der Dünger gegen Vorweiſung
der roten Ackerkarte 1917/18 ausgegeben Es empfiehlt ſich
deshalb daß diejenigen Kleinpächter die bis jetzt eine Karte
noch nicht bezogen haben ſie auf der Geſchäftsſtelle des Bundes

damit bei der Ausgabe des Düngers kein Zeitverluſt
entſteht

S Riekleben 14 Auguſt Nit dem Eiſernen Kreuz
wurde der Jäger Friedrich Glatz von hier ausgezeichnet

Konzerte unſerer 75er
Das Trompeter Korps unſeres Mansfelder Feldartillerie

Regiments Nr 75 unter Führung ſeines bewährten Leiters des
Obermuſikmeiſters Steuer wird nach nun über drei
zähriger Abweſenheit aus ſeiner Garniſon Halle in
Kürse aus dem Felde nach hier beurlaubt werden um zum erſten

Male wieder eine Reibe von Konzerten darunter mehrere zum
Beſten der Hinterbliebenen von den Heldentod geſtorbenen 75ern
zu veranſtalten Wir freuen uns ſchon jetzt hierauf hinweiſen zu
können und ſind im voraus davon überzeugt daß die Muſik
unſeres Artillerie Regiments welche ſich ſtets großer Zuneigung
im Publikum erfreute namentlich im Hinblick auf den Wohltätig
keitezweck den größten Zuſpruch haben wird

Aenderungen in der Poſtordnung
Die poſtlagernden Sendungen

Jm 53 Amtsblatt des Reichspoſtamts werden Aenderungen
in der Poſtordnung veröffentlicht die am 1 Oktober d Js in
Kraft treten Von allgemeinem Jntereſſe iſt es daß künftighin
Geſchäfts Anpreiſungs Wohltätigkeits Geſchenk und ähnliche
Marken nicht mehr auf den rechten Vorderteil von Poſtkarten
oder auf die Vorderſeite von Briefen geklebt werden dürfen Die
bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen zugelaſſenen Mitteilungen
für den Empfänger brauchen ſich nicht mehr auf die Verfügung
über das Geld zu beziehen Jſt in der Aufſchrift der Poſtſendungen
ein Bank oder Reiſegeſchäft oder eine ähnliche Stelle als Woh
nung des Empfängers angegeben ſo gilt der Jnhaber des Ge
ſchäfts uſw auch dann als bevollmächtigt zum Empfang gewöhn
licher Briefſendungen und gewöhnlicher Pakete wenn der Emp
fänger noch nicht eingetroffen iſt
Jugendliche Perſonen die das 16 Lebensjahr noch

nicht vollendet haben müſſen bei der Abholung poſtlagernder Sen
dungen glaubhaft nachweiſen können daß ſie von Erwachſenen
mit der Abholung beauftragt ſind oder daß dieſe Abholungen
mit deren Wiſſen und Willen geſchehen Dieſe Vorſchrift tritt
aber erſt in Kraft wenn die für den Kriegszuſtand erlaſſenen
Sondervorſchriften über poſtlagernde Sendungen die Gültigkeit
verlieren Zn den Ausführungsbeſtimmungen wird zu dieſem
Punkt noch geſagt Die Berechtigung zur Abholung poſtlagernder
Sendungen kann durch eine mündliche oder ſchriftliche Erklärung
der Eltern uſw nachgewieſen werden Jſt der Schalterbeamte
über das Alter jugendlicher Perſonen im Zweifel ſo iſt errbefugt
die Beibringungeines Ausweiſes über das Alter
u verlangen

Schließlich wird in den neuen Beſtimmungen darauf hinge
wieſen daß die Aufbewahrungsfriſt für poſtlagernde Sendungen
auf 14 Tage verkürzt worden iſt Abzuholende Poſtſachen werden
bei der Veſtellpoſtanſtalt Pakete bei dem Paketbeſtellamt aus
gehändigt Auf die frei zu machenden Briefſendungen und die
Poſtanweiſungen hat der Abſender vor der Einlieferung die
nötigen Freimarken zu kleben

Vn der heutigen Ziehung der preußiſchen Klaſſenlotterie
fielen 60 000 Mark auf Nr 122 979 20 000 Mark auf RNr 130 601
5000 Mark auf Nr 158 291

Hengſt Auktion auf Landgeſtüt Kreuz Dienstag vormittag
fand wieder eine Verſteigerung von 5 für Geſtütszwecke nicht mehr
geeigneten Hengſten ſtatt Unter den vielen erſchienenen Leuten
waren etwa 10 ernſtliche Vieter die übrigen waren aus Neu
gierde gekommen Das Ergebnis war folgendes 1 Jltis
Dunkelfuchs 1906 im Rheinland geboren Erſteher Herr Franz
WolſWolfen für 5250 Mark 2 Fenzelli Hellbrauner 1905 in
Oſtpreußen geboren Erſteher Herr Otto Penkert Elſterwerda für
2900 Mark Hamſter Fuchs 1905 in Belgien geboren Erſteher
Herr Otto Käſtner in Halle für 5200 Mark 4 Karl Hellbrauner 1911 im Rheinland geboren Erſteher Herr Paul Neh
ring Spören für 6000 Mark 5 Küraſſier Fuchs 1903 im Rhein
land geboren Erſteher Herr Franz

un

in ſinngemäßer Uebertragung auf die Kriegszeit in neuer
Form auf den jungen Hausſtand angewandt Zwar iſt
der Krieg in unſerer Zeit mit ihrem Maſſenaufgebot von
Menſchen jeden waffenfähigen Alters kein Anlaß junge Ehe
männer vom Heeresdienſt zu befreien Die große Zahl der
Kriegstrauungen zeigt im Gegenteil wie zwar die Ehe nicht
vor ber Teilnahme an den Gefahren des Krieges ſchützt
wie umgekehrt aber die Pflicht zur Teilnahme an der Ver
teidigung des Vaterlandes die Gefahr der Eheſchließung
plötzlich bringt hier wie dort iſt es aber der Gedanke des
Schutzes der jungen Gemeinſchaft zweier Menſchen der zu
beſonderer Verückſichtigung ihrer Exiſtenzbedingungen geführt
hat Die Schwierigkeit ausreichender Lebensmittelverſor
gung die nach drei Kriegsjahren der übergroßen Mehrzahl
unſerer Familien nicht mehr fremd iſt trifft in zahlreichen
Fällen mit am härteſten die jungen Haushalte weil
ſie in der Regel über irgendwie nennenswerte Vorräte nicht
verfügen werden Es iſt ein feiner Zug der Straßburger
Stadtverwaltung daß ſie dieſen jungen Haushaltungen auf
die Dauer von ſechs Wochen die doppelte Menge
aller der ſtädtiſchen eVrteilung unterſtehenden Lebensmitteln
gewährt und ſie ſo gerade in der erſten Zeit ihrer jungen Liebe
von den niederſten der niederen Erdſorgen zu entlaſten ſtrebt
Möge das Beiſpiel der Stadt Straßburg recht viel Nach
ahmung finden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Aufführung eines bisher unbekannten Dramatikers Die

Direktoren Meinhard und Bernauer in Berlin haben zwei Werke
eines bisher unbekannten Dichters Joachim Zimmermann

zur Aufführung angenommen und zwar das r Neues
Leben und die Tragikomödie Der Jdealiſt Die Erſtaufführung
beider Werke findet im Theater in der Königgrätzerſtraße ſtatt

Ein Lutherdrama von dem Stadtpfarrer David Koch in
Stuttgart wird im großen Haus des Königl Hoftheaters im
Oktober und November zur Aufführung gelangen Auch an
anderen deutſchen Bübnen wird das Werk vorbereitet

Volf Wolfen für 5000 Mark

3 u nennenſeinem Weib das er genommen hat, wird in Straßburg
Zeit von 10 bis 1 Uhr und 4 bis 6 Uhr zur Entgegennahme von

Vom ReichsKurobuch erſcheint Anfang Oktober eine neue
Ausgabe zum Preiſe von 2,50 Mark Beſtellungen nehmen ſämt
liche Poſtanſtalten und Buchhandlungen entgegen Der g
ſür mehrere aufeinanderfolgende Ausgaben iſt zurzeit aufgehoben

Der Halliſche Schützenbund hielt in der vorigen Woche ſein
großes Königsſchießen ab Dem Ernſte der Zeit entſprechend war
dabei von jeder lauten Fern Abſtand genommen Als Beſter
ging Herr Kaufmann Julius Wiedemann dervor als Zweitbeſter
Herr Bäckermeiſter Hening Sie wurden vor in Parade ſtehenden
Mannſchaften zum König bezw Kronprinzen ausgerufen
Was ein Zirkus koſtet Es iſt bekannt daß die Varietés und
Zirkusunternehmungen weit höhere Gagen zu zahlen pflegen als
die Schauſpielbühnen Das Berliner Metrovpoltheater pflegt von
den Berliner Bühnen ziemlich die höchſten Gagen zu eahlen
Einzelne ſeiner Mitglieder erhalten 3000 bis 4000 Mark pro
Monat Dieſe hohen Gagen erſcheinen aber gering wenn man
dazu vergleicht daß Otto Reutter im Metropoltheater An
ſpruch auf die Gage erhob die er beim Varieté beszog nämlich
12 000 bis 15 000 Mark pro Mongt und daß ihm dieſe Anſprüche
euch bewilligt wurden Man kann ſich danach denken mit welchen
enormen Speſen Varietés und die ihnen verwandten Zirkus
unternehmungen zu rechnen haben Die Zirkuſſe Buſch und Schu
mann in Berlin geben täglich für Gagen uſw 5000 Mark aus
Natürlich haben ſie auch größere Einnahmen als die übrigen
Theaterunternehmungen aber ſie arbeiten doch a ihren
eigenen Angaben kaum mit einem höheren Verdienſt als etwa
5 Prozent ihrer Ausgaben ausmachen Das koſtſpieligſte Zirkus
unternehmen Deutſchlands iſt der Zirkus Krone weil er
den größten Tierbeſtand hat und Tiere oft mehr Ernährungsſpeſen fordern als Htenſchen Gagen Der Zirkus Krone hat allein

wie uns verſichert wird einen jährlichen Futteretat von etwa
einer Million Mark Jhm gegenüber ſind die Artiſtengagen faſt
minimal zu nennen während wieder die Unmenge der Stalldiener
und Tierwärter das Ausgabekonto enorm belaſten

Blitzſchlag Am Montag gegen 10 Uhr abends ſchlug der
Blitz in ein in der Hirtenſtraße befindliches Grundſtück ohne zu
zünden Es wurden nur das Dach und die Waſſerleitung leicht
beſchädigt

Unhold Am 26 Juli abends zwiſchen 8 und 814 Uhr hat
auf der Chauſſee zwiſchen Oppin und Tornau ein Unbekannter
verſucht eine Frau aus erſteren Ort zu vergewaltigen Der
Täter iſt auf einem Fahrrad erſt in der Richtung Oppin Halle
gekommen hat dann aber die Frau in umgekehrter Richtung
überholt ſie vom Rade geſtoßen und in einen Chauſſeegraben ge
ſchleift Um ſie am Hilferufen zu verhindern hat er ſie gewürgt
und ihren Widerſtand durch BPedrohung mit einem großen auf
geklappten Meſſer zu brechen verſucht Dann iſt der Wüſſtling
aber durch hinzueilende Leute geſtört worden worauf er auf dem
Feldwege nach Maſchwitz davongefahren iſt Vor der Tat hat er
einer Frau erzählt er wäre oder käne von Brachſtedt und
wäre mit Telegraphenarbeiten beſchäftigt Dieſe Frau meint daß
er eine Poſtmütze und eine Litewke getragen habe Jm übrigen
beſchreibt ſie ihn als 30 35 Jahre alt 70 1,75 Meter groß
m ſchwarzen Haar ſchwarzem Schnurrbart breitem Geſicht und
Ruckſack auf dem Rücken Die betroffene Frau meint daß es Leine
Eiſenbahnmütze geweſen ſei die der Täter aufgehabt habe Sonſt
kann ſie über die Bekleidung keine Angaben machen Seine Größe
ſchätzt ſie auf etwa 1,70 Meter Aufgefallen iſt ihr an ihm der
kurz engliſch geſchnittene Schnurrbart und ſein fahles hageres
Geſicht Trotz der Poſtwmütze ſorechen die Frauen aber immer
von dem Eiſenbahner Der Unhold ſcheint über Plößnitz Braſch
witz Diemitz nach Halle gefahren zu ſein denn es iſt zu der in Be
tracht kommenden Zeit ein Radfahrer auf den die Beſchreibung
paßt in den erſtgenannten Orten geſehen worden Der Ehemann
der betroſffenen Frau befindet ſich im Felde und es iſt deshalb
und weil auch norh gleichartige Fälle vorliegen um ſo mehr zu
wünſchen daß der Täter ermittelt wird Die h Merk
male außer der Mütze und Litewke des Fahrrades mit ſchwarzen
Felgen das übrigens durch ſein gutes Ausſehen aufgefallen iſt
der Ruckſack und der kurzgeſchnittene Schnurrbart bieten die Mög
lichkeit dazu zu ermitteln ob er in der Stadt oder in einem
Dorfe wohnt Mitteilungen auch vertraulicher Art ſind an die
Kriminalpolizei Zimmer 36 zu richten

Geſtohlen wurden am 31 7 ein faſt neues Herrenfahrrad
Marke Merkur Nr 113 953 Rahmen und Felgen ſchwarg Froi
lauf mit Nücktriktbremſe Pedale mit Ledereinlage der Freilauf
hebel ſchwarz brüniert auf dem Hinterrade ein Gebirgsmantel
der Läternenhalter iſt beſonders groß am 12 8 ein goldener
Trauring gez O H 19 Auguſt 1917 2 goldene Trauringe
jeder ges T und Sch 19 Auguſt 1917 eine lange gold
Damenuhrkette am 13 8 eine goldene Halskette mit kollier
artigem Mittelſtück und kleinem goldenen Herz 1 mattgoldener
Damenring mit Rubin und Diamantſplittern 1 goldener Damen
ring mit fünfeckiger Platte mit weißer Perle und 5 Rubinen
von denen einer fehlt

Von der Straße Jn der Merſeburger Straße brach das linke
Hinterrad eines mit Kohlen beladenen Laſtgeſchirrs Der Straßen
bahnbetrieb erlitt hierdurch eine Störung von 20 Minuten

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Die Kaſſe des Stadttheaters iſt täglich in der

Stammkartenanmeldungen geöffnet Die Jnhaber der vorjährigen
Stammkarten werden gebeten die Erklärung wegen Beibehaltung
ihrer Plätze möglichſt bald abgeben zu wollen damit bei Einlauf
der neuen Beſtellungen darauf Rückſicht genommen werden kann

Volkskonzert des Stadttheater Orcheſters auf der Peißnitz
Wie aus dem Anzeigenteil erſichtlich findet das nächſte Volks
konzert des Stadttheater Orcheſters unter Leitung von Kapell
meiſter Karl Nöhren am Sonnabend den 18 Auguſt abends
8 Uhr auf der Peißnitz ſtatt Eintrittskarten zum Preiſe von
20 Pf ſind zu haben in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich
Hothan und im Arbeiter Sekretariat

Jn den T Lichtſpielen Alte Promenade 114 ſpielt Erich
Kaiſer Titz im rätſelhaften Teſtament ſeine Rolle
mit ebenſoviel Wärme wie Geſchick Es handelt ſich hier um ein
Teſtament welches der Graf von Horn in einem Duell geſallen
feſtgeſetzt hat mit der Beſtimmung daß es erſt 25 Jahre nach ſeinem
Tode geöffnet werden dürfe Es ſtellt ſich alsdann heraus daß
Herr von Horn ſein ganzes Vermögen ſeinem Kinde vermacht
doch kein Menſch kennt dieſes Kind und die Suche nach ihm
bildet nun den Hauptgegenſtand der an ſich durchaus logiſchen
und hochintereſſanten Handlung Auch der Paul Heide
mann Film fand lebhaften Beifall Ein pikantes Abenteuer
ſpinnt ſich im Eiſenbahnabteil und gibt zu allerlei verflirten
komiſchen Verwicklungen reichſten Anlaß Natürlich ſteht Paulchen
Heidemann mit glänzendem Humor und ſprühendem Witz im
Mittelpunkt neben ſeiner recht beachtenswerten Partnerin Lina
Salten Allerliebſt greift ihr kleiner Neffe in die Handlung dar
ſtelleriſch ein was ganz beſonders reizvoll zu der Geſamtwirkung
beiträgt Deshalb lacht man und lacht immer wieder Das
Schweſterlichtſpielhaus in der Leipziger Straße 88 ſorgt für das
heitere Element durch zwei Luſtſpiele Vloß kein Skandal in
dem Knoppchen als Papa und Schwerenöter zu wahren Lachſalven
zwingt und Millionär Nibbigs Rekordflug das ebenfalls bei
ſällig aufgenommen wird Der Liebling der meiſten Kino
freunde Waldemar Pſilander tritt ab Freitag Alte Promenade 11a wieder einmal in einem für Halle neuen Film auf

Zirkus Krone Allabendlich iſt der Zirkus von Tauſenden
dicht beſetzt und der reichlich geſpendete w ſpricht am beſten
für die Vorzüglichkeit des Gebotenen Die bisher und ſicher
auch fernerhin abwechſelungsreiche Spielfolge iſt in der Tat vor

n

Voad Wittekind Auf das heute abend 8 Uhr indendeW e d i der Opernr ſternhagen in wird no hlendhingewieſen Siehe Andelge vohmals en

Strafkammer
de Wegen Richtabgabe von Syrup

ie Geſchäftsfrau Jda Raue war vom Schöffengericht wegenNichtabgabe von Syrup zu ſechs Mark Geldſtrafe verurteit wer

den Sie fühlte ſich zu unrecht beſtraft und legte Berufung ein
die vor der heutigen Strafkammer tagte Zu ihrer Verteidigung
machte ſie geltend dtß der aus dem Faß en nommene Syrup
bereits vergriffen war und es ihr nicht möglich geweſen wäre
der Käuferin noch kurz vor Ladenſchuuß aus dem Faß zu ver
kaufen da der Strahl zu dünn wäre und es zu lange gedauert
hätte Die ger ſollte am andern Morgen wiederkommen
Die in will jedoch geſehen haben wie zu gleicher Zeit der
Syrup ohne Hahn dick aus dem Faß lief Das Gericht glaubte
den Angaben der Zeugin und verwarf die Berufung der An
geklagten

Sireit um einen überhängenden Fliederzweip
Die Ehefrau Berta Beſſer aus Löbejün war vom dortigen

Schöffengericht zu neun Mark Geldſtrafe verurteilt worden weil
B ihren Nachbarsleuten einen größeren Fliederzweig vom

aum heruntergeſchnitten hatte Sie legte Berufung ein und
führte aus daß der W über ihr Grundſtück gewachſen war
und alles überſchattet hätte Die Beſitzerin des Baumes aber
ſchnitt ſobald die Knoſpen erblühen wollten die Blüten herunter
Da die Angeklagte ſo auch noch um den Genuß der Fkeder
blüte in ihrem rGundſtück gebracht wurde glaubte ſie mit Recht
auch den ganzen Zweig beſeitigen zu dürfen Jhre Berufung
hatte Erfolg Sie wurde vom Gericht freigeſprochen

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompredigex

Prof D Lang

SportKachrichten
Fußballſport et

Ein Fußballwettkampf Berlin Dresden
findet am Sonntag anläßlich des Sommerſportfeſtes im Berliner
Stadion ſtatt Berlin ſpielt in verſelben h wie gegen
Mitteldeutſchland und hat damit die größeren Ausſichten auf Sieg

Pferdeſport
Erfolge im Sattel An der Spitze der ſiegreichen Flachrenn

reiter ſteht immer noch Schläfke mit 42 Siegen doch ſind ihm
Raſtenberger und O Schmidt durch ihre großen Erfolge in Han
nover erheblich nähergekommen Raſtenberger mit 32 O Schmidt
mit 30 Kaſper mit 29 Olejnik mit 26 Siegen bilden die zweite
ziemlich geſchloſſene Gruppe vor Bleuler 19 Jentzſch 16 O Müller
45 W Plüſchke 14 Teichmann 12 H Blume 11 Grütz 11 und
Zimmermann 10 Siegen Bei den Hindernisreitern iſt die
Reihenfolge noch Lewicki vor Dyhr und Reith doch iſt der UAnter
ſchied mit 25 bezw 22 und 21 Siegen kein alluzu erheblicher
Renner hat 17 Gädicke 16 O Kühl 12 R Fritſche 11 Richter 11
und Kukulies 10 Siege zu verzeichnen

Der HamburgGroßborſteler Renntag der für den 8 Sep
tember auf der Grunewald Bahn geplant war mußte aufge
hoben werden da die Eiſenbahnverwaltung die nötigen Sonder
züge nicht ſtellen kann

Provinzial Nachrichten
4 Ammendorf 15 Auguſt Der Liberale Verein

zum goldenen Adler ſeine diesjährige Generalverſammlung ab
Alle liberal Denkenden werden zu dieſer Verſammlung eingeladen

Alsleben 15 Aug Die Pregelmühle bei Alsleben
iſt dieſer Tage in den Beſitz der Stadtmühle Alsleben vorm
Eichel Meyhoff G m b H übergegangen Die Wiederauf
nahme des Betriebes der Handelsmühle ſowie der deutſchen
Mühle daſelbſt wird ſofort erfolgen

Hetiſtedt 15 Auguſt Der Chefarzt des hieſigen
Reſervelazaretts Dr Rothmaler in Gerbſtedt erlitt in
Eisleben wohin er ſich in ſeinem Auto zu einer dienſtlichen Be
ſprechung begeben hatte einen Schlaganfall Als er na Hauſe
übergeführt war folgte ein zweiter ſchwerer der einen tödlichen
Ausgang nahm

Cölleda 14 Aug Einem Schwindler ſind hier
mehrere Einwohner zum Opfer gefallen Der Mann ging von
Haus zu Haus und hot Speck und Fett für vieles Geld an Er
ließ ſich die Ware auch gleich bezahlen und erklärte daß in den
nächſten Tagen die Eiſenbahnwagenladung mit Speck und der
gleichen in Sömmerda eintreffen würde wo die Waren in
Empfang genommen werden könnten Es iſt unerklärlich daß
ſich immer noch Leute finden die auf ſolchen plumpen indel
hineinfallen Die Polizei wird nun beſtürmt und um Verfolgung
des Betrügers angegangen Wäre es nicht viel richtiger ge

Gewinnanszug der 10 Prenßiſch Süddentſcheg
236 Königlich Prrußiſchen Klaſſenlotterie

3 Klaſſe 1 giehungstag 14 Auguſt 1917
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne gefallen

und zwar je einer w Loſe gleicher Nummer in den heidenbteilungen 1 und II

Ohne Gewähr A St A f Nachdruck verboten
Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 96 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 40 000 Mk 656790
6 Gewinne zu 1000 Mk 80191 749654 210824
6 Gewinne zu 500 Mk 30882 83916 108676

Gewinne zu 400 Mk 8697 496682 108914 107446
1

24 Gewinne zu 390 Mk 10406 27339 30365 66243 966674
147592 151023 179292 181061 1683386 197227 1964865

78 Gewinne zu 200 Mk 7033 7877 21784 25260 27146
28324 35709 37902 89962 51004 72245 882686 98823 96466
100949 102102 104888 110073 120173 121249 129796 146145
148582 1651615 1657294 169410 165748 169880 170819 172921
1681994 1682427 186089 187598 191112 200468 203747 207142
210163

In der Nachmitta a wurden Gewinne über 96 Mk
gezogen 2 Gewinne zu 10 000 Mk 166767

2 Gewinne zu 6000 Mk 99481
2 Gewinne zu 3000 Mk 142628
4 Gewinne zu 500 Mk 178108 1609776
14 Gewinne zu 400 Mk 32896 460989 83492 10

144862 148288 150778
34 Gewinne 300 Mk 165770 22611 24046 82448 50944

71300 686927 857 97767 104699 116068 147249 169906
176611 201987 207606 2009806

608 Gewinne zu 200 Mk 401 28922 4768 18010 20404
2090 27014 96247 62359 65968 56362 59077 61787 616906

765792 68165 87778 1081099
züglich die artiſtiſchen und Dreſſurleiſtungen verdienen alle An
exkennung Daß dabei auch der Humor nicht zu kurz kommt ſei
nur nebenher erwähnt

69402 69764 71984 74367
107349 113342 121720 129999 185934 189065 144151 147901
166803 187594 173707 179797 182760 184266 184657 1609200
195681 201616 2102109 2126654 218670 21486

Ammendorf und Umgegend hält Sonnabend im Gaſthof



en beim Erſcheinen des Schwindlers die Polizei zu benacha en Jetzt ſind nun die Betrogenen ihr s los und an
eine Ergreifung des Schwindlers der niemals hier wieder auf
tauchen wird iſt doch kaum zu denken

Sangerhauſen 15 Auguſt Theaterfriſeur und
Bähnendirektor Wir berichteten kürzlich über eine
Theateraufführung die in höchſter Vollendung bot was man ge
meinhin mit dem Namen Schmiere beseichnet Dazu wird nun
geſchrieben Der Theaterdirettor heißt Willy Weber und ſtammt
aus Deſſau auch war der Herr tatſächlich am Harzer Bergtheater
engagiert aber zufällig nicht als Schauſpieler ſondern als
Theaterfriſeur als ſolcher ſteht er auch noch im Jahrbuch des
Deutſchen Bühnenvereins unter Thale verzeichnet

Reuſtadt a d 14 Aug Entſchädigungsloſer
Friede Jn der jüngſten Bezirksausſchußſitzung beantragte
Abg Winkler Weida bei der weimariſchen Staatsregierung
vorſtellig zu werden daß ſie Maßnahmen ergreifen ſolle alle
den Gemeinden erwachſenen Kriegslaſten auf den Staat zu
übernehmen Jn der Ausſprache wurde darauf hingewieſen
daß wenn der Krieg ſo auslaufen ſollte daß eine Kriegsent
ſchädigung nicht zu erlanen ſei die Gemeinden eine ſtarke
Steuerbelaſtung erfahren würden und ſich mancher darüber
klar werden würde was ein entſchädigungsloſer Frieden be
deute Der Antrag wurde einſtimmig angenommen

Ronneburg 14 Aug Katzenſteuer Mit dem 1 Ok
tober tritt hier ein über die Erhebung einer Katzen
ſteuer in Kraft Danach i ſtfür jede im Stadtbezirk lebende über
vier Wochen alte Katze an die Stadtkaſſe eine jährliche Abgabe
zu entrichten Die Steuer beträgt pro Jahr für eine Katze
3 Mark für die zweite in einer Haushaltung 6 Mark und für
jede weitere Katze in derſelben Haushaltung 10 Mark Für
landwirtſchaftliche Gehöfte wird die Steuer für die erſte Katze
nicht erhoben

Greig 14 Aug Zur Erdflohplage Wohl noch nie
ift ein ſo ren maſſ Auftreten der Erdflöhe an
allen zu den Kreuzblättern gehörigen Küchen und Futtergewäch
ſen in Feld und Garten Zierpflanzen und Unkräutern zu be
obachten geweſen wie in dieſem Jahr nicht wie ſonſt nur im
Frühling ſondern gerade jetzt im Hochſommer An Kartoffeln
und von da auch auf andere Nachbarpflanzen Saubohnen
Bohnen uſw übergehend fand die Biologiſche Zentralſtelle für
die Fürſtentümer e ä L und Reuß j L neben einem
Maſſenauftreten von Kartoffelwanzen und Zikaden auch den
Kartoffelerdfloh bei dem Zerfreſſen und der Verkräuſelung der
Blätter beteiligt Der Raps litt vielfach durch den Rapserdfloh
Jm Garten hifft vielfach ſchon ein Beſtreuen der Erde mit Mehl
kalk und häufiges Beſpritzen der Pflanzen Auf Feldern emp
fiehlt ſich ein von der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft an
gegebenes zweirädriges Gerät das von einen Manne durch
die Felder geſchoben wird

Altenburg 15 Aug Pilz Ausſtellung Hier iſt
eine Dauer Ausſtellung von Pilzen eröffnet worden welche der
gemeinſamen Arbeit von Stadtrat und Pilzkundigen unſerer Stadt
zu verdanken iſt Neben den Giftpilzen birgt die Ausſtellung ſtets
deren eßbare Doppelgänger Außerdem haben fünf Pilzkenner das

re eAmkliche Brkannkmachungen

Bekanntmachung
Auf eine dreijährige am 1 Auguſt cr begonnene Amtsdauer

nd neu gewählt und beſtätigt worden
a der Bautechniker Herr Paul Möbius hier Mauerſtraße 15

als Schiedsmann für den 4 Bezirk und
b der Mechaniker Herr Richard Kleemann hier Moritzzwinger

I 9 als Schiedsmanns Stellvertreter für den gleichen Be
zirk

Halle den 13 Auguſt 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Bureau VIII Großer

Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer
quittung vorzulegen iſt n

Salle den 7 Juli 1917
Der Magiſtrat

f r

Warnung
vor dem Genuſſe unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes in rohem
Zuſtande namentlich an Aepfeln und Birnen zahlreiche zum Teil
langwierige und beſonders für Kinder gefährliche Krankheiten an
Darmkatarrhen herbeigeführt
Das Publikum wird daher vor dem Genuſſe des vor der natür

lichen Teiſe gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande dringend
gewarnt
Jrn geſundheitlicher Hinſicht empfiehlt es ſich auch reifes Obſt
jeder Art vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen oder zu fpülen

Salle den 2 Juli 1917 ß
Die Polizeiverwaltung

ng
Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten BVahnübergängen
herbeigeführt worden Es wird deshalb den Geſchirrführern die
erößte Vorſicht beim Befahren von unbewachten Ueberwegen zur
Pflicht gemacht Gleichzeitig werden ſie darauf hingewieſen daß
ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben
ſondern auch durch fahrläſſige Gefäbrdung des Eiſenbahnbetriebes
fich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſeten

Halle den 1 März 1917 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Dio Reberſchüſſe welche in der vom 20 bin 21 Juni 1917

beim ſtädtiſchen Leibamte abgehaltenen Verſteigerung der in den
Monaten Jannar Februar März 1918 verſetzten und erneuerten
Pfänder Pfandnummer von 61 101 bis 71 023 und Pfandſcheine
in ſchwarzem Druck erzielt ſind ſowie die in der h
frei gewordonen Pfänder ſind innerhalb der einjährigen Präkluſiv
frift

vom 9 Juli 1917 bis 8 Juli 1918
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts
bezw der Ortsarmenkaſſe

f ihnen vom Stadtrat angebotene Ehrenamt übernommen den Ver
kauf von Pilzen zu überwachen ſowie über GenußfähigkeitL mecheit und Fundort der Pilze jedermann Auskunft zu geben

Vermiſchtes
90 000 Mark Geldſtrafe Die Strafkammer in Eſſen ver

urteilte den Kaufmann v Trosdorff aus Herne der unter
Nichtachtung des Ausfuhrverbots für über 24000 Mark
Spiralbohrer ins Ausland verſendet hatte zu einer Geld
ſtrafe von 72 591 Mark den Kaufmann Kerſten aus Reckling
hauſen der ihm Beihilfe geleiſtet zu einer Geldſtrafe von
18 147 Mark An Stelle der Geldſtrafe tritt im Unver
mögensfalle je ein halbes Jahr Gefängnis als Höchſtſtrafe

Nordiſches Vogelwild für den Lebensmittelmarkt Eine
erfreuliche Mitteilung kommt aus Nordfriesland An den
dortigen Außendeichs und Jnſelküſten beſtehen ſeit langen
Jahren große Vogelkolonien in welchem vom Februar bis
Mai Zehntauſende von Waſſervögeln aller Art ihrem Brut
eſchäft obliegen Eine dieſer Kolonien die auf der JnſelSohn iſt ſchon über 180 Jahre alt Dieſe Vogelfreiſtätten

ſind der Sammelpunkt alles jagdbaren Waſſerwildes das
etwa vom September an aus den nordiſchen Ländern kom
mend auf ihrem Zug nach Süden ſich hier oft in ungeheuren
Mengen niederläßt und in den Vogelkojen durch Lockenten
angelockt gefangen oder auf Waſſerjagden geſchoſſen wird
Jn der Hauptſache bevölkern die Kojen wilde Enten Brand
enten Krickenten wilde Gänſe wilde Schwäne uſw Jm
vorigen Jahre war die Entenjagd außerordentlich ergiebig
im Handel wurden aber trotzdem bis 50 Mark gefordert
für das Stück ein großer Teil der Tiere wurde Aufkäufern
abgelaſſen Das ſoll nun endlich ein Ende haben Von jetzt
an ſind die geſamten Fänge von Vogelwild auf den nord
frieſiſchen Jnſeln für die Z E G in Berlin beſchlagnahmt
da ſie der Allgemeinheit zugute kommen ſollen Die Vogel
fänge und Jagden können ſehr viel dazu beitragen die Be
völkerung mit billigem und nahrhaftem Waſſergeflügel zu
verſorgen Hoffentlich kommt auch etwas nach Halle

Humor
Franzl kommt aufgeregt von der Schule nach Hauſe Mama

der Niederhuber Maxl hat von mir geſagt ich ſei ein frecher
Lausbub So hat er das hinter deinem Rücken geſagt
Nein vor meinem Bauch Ein kleiner Junge wird in der

Schule bei der Neuaufnahme der Schüler gefragt Was iſt dein
Vater Mein Vater iſt reklamiert antwortet mit friſcher
Stimme der Kleine Eine verwöhnte Dame möchte wieder ein
mal ins Bad reiſen und bittet ihren Hausarzt um einen Emp
fehlungsbrief an den Badearzt Dieſer gibt ihr das gewünſchte
Schreiben verſiegelt mit Neugierig öffnet die Dame den Brief
und lieſt mit empörtem Geſicht Anbei eine goldene Gans ich
habe ſie gerupft rupfen Sie weiter

HSalle den 7 Juli 1917 Das Leihamt der Stadt Halle
Leipziger Str Ecke Peſter

Vringt Eier Gold zur Goldeinanfsſellel

Handel Gewerbe und verkehr
Weitere Erhöhung der Glaspreiſe

Die Lage in der Glasinduſtrie geſtaltet ſich infolge der durch
den Mangel an Rohſtoffen Kohlen Arbeitskräften uſw ſtari
eingeſchränkten Produktion immer ſchwieriger wodurch wie wir
aus unterrichteten Kreiſen erfahren namentlich der Glashandel
ſchwere Schädigungen erleidet Die Preiſe ſchnellen ſprunghaft in
die Höhe und an die Lieferung knüpfen die Fabrikantenverbände
außerordentlich erſchwerende Bedingungen So fordert z B der
Verein RheiniſchWeſtfäilſcher TafelglasHütten Sitz Bonn für
Lieferungen eine kriegsamtliche Beſcheinigung und behält ſich
zudem eine Lieferungsfriſt von drei Monaten vor

Noch ſchwerwiegender ſind die außerordentlichen Preisſteige
rungen über die wir ſchon wiederholt berichteten Vor kurzem
hat nun in der Flachglasinduſtrie eine neue Erhöhung
der Preiſe ſtattgefunden Die Hütten welche Ornamentglas
fabrizieren haben durch Beſchluß vom 7 Auguſt einen neuen Preis
aufſchlag von 30 Prozent ſtattfinden laſſen Ebenſo hat der
Verband Bayeriſcher Spiegelglas Fabriken den
Preis für ſeine Fabrikate welche aus belegtem und unbe
legtem Spiegelglas beſtehen um etwa 30 Prozent
erhöht Ferner hat der Verein Deutſcher Spiegelglas
fabriken Köln der erſt am 16 Juli eine bedeutende Preis
erhöhung vornahm laut Beſchluß vom 13 Auguſt den Preis für
Spiegelglas dickes Rob und dickes Drahtglas
um weitere 15 Prozent geſteigert

Höfer K Hockemeyer G Schuhfabriken Siebenlehn i S
Der Gewinn aus der Herſtellung des abgelaufenen Betriebsjahres
beträgt laut Geſchäftsbericht 154 438 i V 148 688 Mark der
Reingewinn nach Abſetzung von 39 090 39 381 Mark für Ab
ſchreibungen 84 737 79 023 Mark Hiervon werden 3740 Mark
der Rücklage überwieſen 7562 8080 Mark Gewinnanteile ge
währt und wie im Vorjahre 10 Prozent Dividende gleich 57 500
Mark verteilt Zum Vortrag gelangen 15 935 9926 Mark Der
Jahresumſatz erreichte annähernd den des Vorjahres Die Be
ſchäftigung iſt für die nächſte Zeit geſichert wenn auch die Er
zeugungsmöglichkeit von der Zuteilung von Rohſtoffen abhängig
bleibt Die Vermögensüberſicht verzeichnet 11 676 14 305 Mark
Gläubigerforderungen 488 460 358 635 Mark Außenſtände und
97 909 181 940 Mark Vorräte

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nulſh

Sagte und Unſtrut Fall WuchsArtern 14 Auguſt 13 Auguſt tNebra Oberpegel r2,08 v r 212 4Unterpegel rp,36 I 42 6Weißenfels Oberpegei 2,44 e 2,46 2Unterpegel 18 p0,285 10Trotha 15 Auguſt 1,66 13 Auguſt 1,80 14Alsleben Oberpegel 14 Auguſt 40 12 Auguſt I S 8
unterpegel 1,14 0,94 20Bernburg 0,90 e r 72 meeCalbe Oberpegel rrI,52 r 1,44 5Unterpegel 46 56 10 ISchiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken an der Elbe den 14 Auguſt 1917 Heute traf der Kahn Nr 383
hier ein

Sohlenſchoner
alle Ausführungen wie

Ewald Sohellenbeck
Leder und Stahlſohlenſchoner
Gummiſohlen Stahlabſätze
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Priwatsprechstunde
geschlossen

Dr F SchieckK
Professor der Augenheilkunne

Schuhe
ſehr preiswert

Einlegeſohlen
jeder Art im Kaufhaus

LeipzigerH Elkan Straße 87

S

e Won der Reise Zurückl
Dr med Kneiso Halle a

Leitender Arzt der Hellanstalt
Weidenplan

Sie
sich

Jede enden e

J bei jedem Bedarf von der h
Abor and

Von der Reise 2 u riüii cK
Dr med Brennecke

Facharzt für Magen und Darmkrankheiten

Leistungsfähigkeitund Moor Se e S Möbelfabrikne ereeeet Hauptmann
Der Jahrgang 1916/17 R VUrrichstr 36a u b

bringt den großen Roman Riesenauswaht

Wohne jetzt

C

Weidenplan I2
Dur Aldehoff

Ca 50Musterzimmer

Grosse Vorräte
noch zu billigen Preisen

von

Georg Engel
Die Herrin

und ihr Knecht
zahlreiche Novellen und

I Erzählungen erſter Auto

Fren deer nraeriſe be rende und

unterhaltende Artikel uſw

Prächtige llderfchmuck

Abonunernonis doi allen Buch
und Poſtanftelten

mer durch jede Buch
handiung oder von der Deutſchen

Verlags Anſtalt in Stuttgart

Stadthaci
Haarpflege Räumeèe

opfwäsche
Kräuter Behandlung

e Fara Maagsage
Gesichts Dampfbaäder

Hand und Fusspflege

kasiorsojfon
ſind ausverkauft Ich empfehle

RNaſiererem
Ia Qualitäten von 75 Pfg an

Schwanen Drog

und Fabrikant

im 64 Lebensjahre

wrateke n Steiger

Ernst Emil

22Hoſlieferanten
Poststrasse 9/10

Iuwelen Gold SUber
Familien Nachricht

Gestern morgen entschlief sanft nach längerem Leiden mein
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vor einer neuen ruſſiſchen Umwälzung
Dem Peſter Lloyd wird von ſeinem Sonderkorreſpon

denten aus Stockholm berichtet Jn hieſigen unterrichteten
greiſen erklärt man übereinſtimmend daß ſich Rußland am
gorabend einer neuen gewaltigen Umwälzung befinde Auf
der einen Seite erſtarke die gegenrevolutionäre Bewegung
rapid auf der anderen Seite rüſten ſich die Anhänger der
maximaliſten zu denen nunmehr viele Parteigenoſſen der
Manimaliſten und der Plechanowgruppe übertreten zu einem
Porſtoß Kerenſti hat in den letzten Tagen ein beiſpielloſes
gewaltregime gehandhabt das ihm die Soldatenräte völlig
entfremdete Nach authentiſchen Daten wurden ſeit der Re
tkonſtruktion des Kabinetts und der Proklamierung der ſo
genannten Wohlfahrtherrſchaft in Rußland an 20 000 Per
ſonen verhaftet und etwa 1600 von militäriſchen Verurtei
lungen natürlich abgeſehen zum Tode oder zur Zwangs
arbeit verurteilt Kerenſki hat weitere 31 Generale und
171 Stabsoffiziere vor das Kriegsgericht gebracht Träger
der wachſenden monarchiſchen Bewegung ſind die Geiſtlichen
die Bauern und die Erbadeligen Die Regierung hat die
Verbreitung der Meldung unterdrückt daß in mehreren Gou
vernements namentlich in Kaſan und Saratow neuerlich
der Zarismus proklamiert wurde Die ſteigende wirtſchaft
liche Not dürfte die Kataſtrophe beſchleunigen

Kerenſkis Doppelſpiel
Stockholm 14 Auguſt Mit größter Beſtimmtheit wird

in hieſigen unterrichteten Kreiſen verſichert daß Kerenſki
bereits Ende Juli ein geheimes Abkommen mit der engliſchen
Regierung über gewiſſe Maßnahmen zur Verhinderung der
Stocholmer Konferenz traf Kerenſki begann bereits mit
der Agitation innerhalb der Armee Zunächſt um dadurch
das Offizterkorps und die Soldatenſchaft gegen die Stock
holmer Pläne und zugleich gegen das Programm des an
nexionsloſen Friedens aufzuhetzen und dadurch zugleich die
imperialiſtiſchen Tendenzen innerhalb der Armee zu ſtärken
Am 27 Juli fand bereits eine Verſammlung der Offiziere
der Petersburger Garniſon ſtatt wo das Mitglied des
Marine miniſteriums Kapitän Schuwalew alle Sozialdemo
kraten anklagte daß ſie die Armee Jnduſtrie zerſtörten
Leutnant Poljanowski Vertreter des Kriegsminiſteriums
erklärte für den Gipfel des Uebels die Formel des annexions
loſen Friedens Der Koſakenoffizier Chaumutow fordertedaß die Regierung mit trudüchen Mitteln gegen die

Sozialdemokratie vorgehe Der Schluß war eine Reſolution
über die Aufhebung der Demokratie in der Armee und
Wiederkehr der eiſernen Diſziplin und das Verbot mit
demokratiſchen Schlagworten Agitation in der Armee zu
treiben Das Petersburger ſozialiſtiſche Blatt Jſtweſtija
veröffentlicht aufſehenerregende Enthüllungen über die
Petersburger Anruhen vom 16 und 18 Juli in denen
Miniſterpräſident Kerenſki beſchuldigt wird die Straßen
iämpfe inſzentert zu haben Das Blatt behauptet Kerenſki
habe keine anderen Mittel zur Verfügung gehabt die Dik
tatur an ſich zu reißen und daher künſtlich eine Gegenrevo
lution entfacht nach deren Unterdrückung ihm unbeſchränkte
Befugniſſe zur Bekämpfung ſeiner Gegner eingeräumt
wurden Das Blatt will erfahren haben daß die Einzel
heiten in der engliſchen Botſchaft zwiſchen Kerenſki dem eng
liſchen Botſchafter Sir George BVuchanan und dem franzö
ſiſchen Votſchafter Noulens einige Tage vor Beginn der
Straßenkämpfe beſprochen worden ſeien

Drei Sonderkommiüſſtonen für Rußland

Die Voſſ Ztg meldet Rußkij Jnvalid berichtet daß
demnächſt drei Sonderkommiſſionen aus Frankreich England
und Amerika im ruſſiſchen Hauptquartier eintreffen werden Die
engliſche Miſſion wird die ruſſiſche Marine reorganiſieren und
die amerikaniſche wird als Beirat in Verkehrs und Ausrüſtungs
fragen tätig ſein

Neue Befeſtigungen für Odeſſa
Nach Züricher Meldungen aus Mailand berichtet der

Secolo Engliſche Jngenieure ſind in Odeſſa eingetroffen um
die Stadt nach der Landſeite mit Befeſtigungen zu verſehen Alle
fremden Stagtsangehörigen haben infolgedeſſen Odeſſa verlaſſen

äumung des Korpakhentales
Nach einer Meldung des Züricher Tagesanzeigers werden

die GebietelängsderPutna Suſitaund Trotus
gegenwärtig geräumt Um Zeit zur Räumung zu ge
winnen leiſten ruſſiſch rumäniſche Streitkräfte in den gleich
namigen Gebirgstälern den verbündeten Truppen der Zentral
mächte hartnäckigen Widerſtand Die Truppen der Mittelmächte
nähern ſich auf der Oitoz Straße bereits der Stadt Ocna

Ende

Bacau und Berlad ſind bedroht
Nach Schweizer Korreſpondenzmeldungen aus London meldet

Daily Chronicle aus Jaſſy Die Arrhive von Bacau ſeien nach
dem Oſten verbracht worden Die militäriſchen Bureaus ſind
nach Jaſſy übergeſiedelt Die Städte Bacau und Berlad die
ſchon bei der letztjährigen Mackenfenoffenſive als Gefahrzone
proklamiert wurden ſind erneut als bedroht erklärt worden und
der Bevölkerung wurde n der beſtehenden Möglichkeit
einer Beſetzung dieſer Städte durch den Feind die Abreiſe nahe
gelegt

Die rumäniſchen Behörden verlaßſen Josſy

Aus Zürich meldet die B Z a Die rumäniſche Re
gierung und die bei ihr akkreditierten Diplomaten verließen Jaſſy
und reiſten nach Südrußland ab

Auch Wilſon Diktator
Die Berliner V meldet aus London Präſident

Wilſon verlangt eine Erweiterung ſeiner amtlichen Befug
niſſe was der Gefahr der Uebertragung diktatoriſcher Voll
machten gleichkommen würde Aus dem Senat heraus iſt ein
Gegenvorſchlag gemacht worden der die Führung im Kriege
anders feſtlegen will Man hält es aber für wahrſcheinlich
daß Wilſon ſeine Forderungen durchſetzen wird da die
inneren Verhältniſſe der Union ſcharfe Maßnahmen ver
langen wenn die Kriegspolitik durchgeführt werden ſoll
Nicht nur daß die Gewinnſucht der Rüſtungslieferanten die
wichtigſten Aktionen hemmt und der Lebensmittelwucher
böſes Blut macht dauert auch unvermindert das allgemeine
Beſtreben an ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Der Aus
weg durch ſchleunige Verheiratung der Verſchickung als Sol
dat nach Europa zu entgehen wird ſo maſſenhaft beſchritten
daß jetzt ſogar den Frauen die ſich auf dieſe Weiſe verhei
raten Strafverfolgung wegen Vorſchubleiſtung zur Ver
letzung militäriſcher Pflichten angedroht wird Auch läßt die
Strömung in einem großen Teile der Jnduſtrierabeiterſchaft

Ehrungen
irgendeinen Menſchen mehr dazu bringen wird Berufs

l

ne feſte Hand ver Regterung nötig erſcheinen Eine
Arbeiterbewegung bedroht gerade die wichtigſten Krie
induſtrien Sie greift jeht auch auf den Flugzeugbau über
und macht ganz den Eindruck eines ſyſtemaliſchen Vorgehens
gegen Wilſons Kriegspolitik

Friedensſtrömungen im amerikaniſchen Senat
Amſterdam 14 Auguſt Wie Times aus Rew York

melden erklärte Lanſing die Paßverweigerung für Stock
olm als definitiv und unwiderruflich Das Kabinett habe

weiſe dafür daß die Stockholmer Konferenz einfach ein
neuer Fallſtrick der deutſchen Regierung ſei üm die Mit
hilfe der ſozialdemokratiſchen Arbeiter fur einen deutſchen
Frieden zu erlangen Jnzwiſchen ſetzt im Senat die pazi
iſtiſche Strömung wieder ſtärker ein Senator Lafolette
rachte eine Reſolution ein worin eine neue öffentliche Er

klärung der Friedensbedingungen der Alliierten erwird auf Baſis der Verwerfung jeder Bevorzugung Schad

loshaltung Gebietserweiterung und kommerzieller und öko
nomiſcher Vorrechte Ferner wird in der die
Errichtung eines gemeinſchaftlichen von allen Kriegführen
den aufzubringen Fonds gefordert um daraus den Wieder
aufbau der durch den Krieg am meiſten beſchädigten Gegenden
zu beſtreiten

Senator King brachte eine Gegenreſolution ein daß kein
Friede geſchloſſen werde ehe nicht die Ziele die der Präſi
dent verkündigt habe verwirklicht ſeien und die deutſche Re
gierung ihre Verbrechen zugeſtanden und gebüßt habe
Es heißt Wilſon werde im Senat ſelbſt das Wort ergreifen
um Kings Reſolution zu unterſtützen Dieſe Tatſache darf
als Beweis dafür angeſehen werden daß die pazifiſtiſche
Strömung ſehr ſtark iſt

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Hall Caine über Friedensmöglichkeiten
Jm Daily Chronicle vom 3 8 weiſt der phantaſie

volle engliſche Romancier Hall Caine darauf hin daß alle
Friedensbedingungen und forderungen von denen jetzt die
Rede iſt keinen Sinn haben da ſie nur dazu dienen
den Krieg zu verlängern Wenn gefordert wird daß die
beſiegte Nation alles erſetzt was an Schaden getan worden
iſt ſo iſt ein Friede unmöglich ohne eine ſolche Demütigung
der feindlichen Länder wie ſie kein vernünftiger Menſch
verlangen kann Die durch einen modernen Krieg entſtan
denen Schäden ſind gar nicht wieder gutzumachen Daß
Elſaß Lothringen von Frankreich geriſſen wurde iſt wahr
aber es iſt eine Angelegenheit von geſtern Auch dadurch
daß man nach dem Urheber des Krieges forſcht und die
Beſtrafung der Schuldigen fordert kommt man dem Frieden
nicht näher Dieſe Frage muß erledigt werden wenn die
Feindſeligkeiten vorüber ſind Jetzt dient ein Streit um
ſolche Dinge nur dazu den Kampf zu verlängern

Die Entwicklungder Unterſeebootwaffe
der Luftkampfmittel und der Kampfmittel im allgemeinen
iſt in den bisherigen Kriegsjahren derartig gewaltig ge
weſen daß bei ähnlicher Weiterentwicklung ſpäter vielleicht
eine Woche genügen wird um die halbe Welt zu enrvolkern
der Krieg iſt nur noch eine maſchinelle Funktion und
dabei ſo grauenerregend geworden daß in Zukunft keine

keine Ordensbänder keine Vaterlandsliebe

ſoldat zu werden
Auch den Unterſchied zwiſchen Kombattanten und Nicht

kombattanten hat der moderne Krieg verwiſcht Das Bom
benwerfen auf jeden in der Kriegsinduſtrie Beſchäftigten
iſt eine erlaubte Handlung Die freien Demokratien der
ganzen Welt müſſen ſich gegen dieſes ſinnloſe Wüten auf
lehnen

Die Gegner hoffen auf den Verrat des deutſchen
VProletariats

Jn der amerikaniſchen Zeitſchrift The World s Work
vom Jrni findet ſich ein Artikel von Curtis Roth Kann
Deutſchland ſich vom Kaiſerismus losmachen von dem
die Londoner Review of Reviews Juni 1917 ein paar
Sätze auszieht Roth erklärt er ſei feſt überzeugt daß das
Volk in Deutſchland dem Beiſpiel ſeiner ruſſiſchen Vettern
folgen werde wenn der Boot HKrieg nicht den ver
ſprochenen Frieden bringe Die deutſche Gefechtsmaſchi
nerie iſt noch immer in glänzender Verfaſſung Es gibt
noch keine Anzeichen daß ſie ſich abnützt Nach allem was
man ſehen kann iſt ſie ihren furchtbaren Anſtrengungen
noch immer ganz gewachſen Die Gefahr droht nicht von
außerhalb der Schützengräben und der Schiffskanonen Sie
droht von innen aus den Reihen eines erſchöpften ent
mutigten geplagten Volkes das in ſeinem Elend mürriſch
geworden iſt

Amerikaniſche Bergleute für franzöſiſche Kohlengruben
Vaſel 14 Auguſt Havas meldet aus New York Die

amerikaniſche Regierung beſchloß Jngenieure Beamte
und die erforderlichen Bergarbeiter nach Frankreich zu
ſchicken um möglichſt raſch die Kohlenminen die während
der deutſchen Beſetzung unbrauchbar gemacht wurden wiedor
in Stand zu ſetzen

Deutſches Reich

Parlamentarier als Bundesratsbevollmächtigte
Erkundung unſerer Berliner Redaktion

Der Ernennung des Obexverwaltungsgerichtsrates
Schiffer zum Direktor im Reichsſchatzamte ſind wie wir er
fahren Beſprechungen vorausgegangen die eine Wieder
wahl des nationalliberalen Parteiführers in den Reichstag
ermöglichen ſollten Jn dieſem Falle hätte die Ernennung
Schiffers zum ſtellvertretenden Bevollmächtigten des
Bundesraäts unterbleiben müſſen Es hat ſich aber heraus
geſtellt daß dieſer Weg nicht gangbar iſt Der Leiter der
Abteilung an deren Spitze jetzt Direktor Schiffer berufen
wurde iſt nach der alten Gepflogenheit und zur Erleichterungder Geſchäfte Vorſitzender des Zoll und Steuerausſchuſſes

des Bundesrats und muß u die Vollmacht zum Mitglied
des Bundesrats haben Uehrigens beſteht zur Zeit wenig
Ausſicht auf eine Aenderung der Verfaſſung die bekanntlich
vbeſtimmt daß niemand zugleich Mitglied des Reichstages

und des Bundesrats ſein kann Das Zentrum ſcheint wasV jüngſt aus der Kundgebung der Werneanlge hervor
ng einen Stellungswechſel in dieſer Frage vollzogen zu
ben Man nimmt an daß es unter dem Einfluß des

rafen Hertling hen iſt einer Aenderung der be
ſahen den Verfaſſungsbeſtimmung die Zuſtimmung zu ver

Der Exkanzler überſiedelt nach München

VIB Serlin 15 Auguſt Wie der A erfährt
e en z v Bethmann Hollweg demächſ ohenfinow na ün üdort Kunſtſtudien zu widmen Den berſtedein um u

Major Würth Leiter des Kriegspreſſeamts
WIB Perlin 15 Auguſt Wie das B erfährt

wurde der Major im Großen Generalſtab Würth zumLeiter des Kriegspreſſeamtes beſtellt Major Würth hat fein
Amt als Nachfolger des Majors Stotten bereits angetreten

Beerdigung auf ſtädtiſche Koſten

WIB BSerlin 15 Auguſt Wie der berichtet
habe der Magiſtrat in Frankfurt a M beſchloſſen die Opfer
i rangriffs vom Sonntag auf ſtädtiſche Koſten zu be
erdigen

Verkauf der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung
T V BVerlin 14 Auguſt Wie die Freiſ Ztg er

fährt iſt die Nordd Allg Ztg an die Firma Reimax
Hobbing verkauft worden

Nochmals die fleiſchloſen Wochen in Sachſen
T U Dresden 14 Auguſt Die von Berlin aus demen

tierte Meldung über die Einführung zweier fleiſchloſer
Wochen hat wie das Berl Tgbl von amtlicher Stelle er
fährt mindeſtens für Sachſen durchaus ihre Richtigkeit

Letzte Depeſchen
Die päpſtliche Frieöensnote

WTB Rom 14 Auguſt Der katholiſche Corriere
Jtalia veröffentlicht folgende Note Einige Blätter haben

die Nachricht verbreitet daß der Papſt an die Mächte eine
Note über den Frieden richten werde Jm weſentlichen iſt
die Nachricht zutreffend Es iſt wahr daß der Papſt an die
Mächte ein Schriftſtück gerichtet hat in dem er ſie einlädt
dem Weltkrieg ein Ende zu machen und t lungen ein
zuleiten auf Grundlage einiger wichtiger Punkte die den
Grundſätzen eines gerechten und dauerhaften Friedens ent
ſprechen wie ſie ſeit langem vom Heiligen Stuhl verkündet
worden ſind Natürlich iſt es unmöglich di er zu
kennen bevor die Note des Vatikans der Oeffentlichkeit
übergeben wird was wie wir glauben in kurzem der Fall
ſein wird Corriere Jtalia fügt hinzu Unſere Leſer

wiſſen daß der Papſt für die Anerkennung der berechtigten
Ziele der Völker und Nationalitäten iſt und darin eine der
beſten Grundlagen eines gerechten Friedens ſieht Sie können
auch deſſen ſicher ſein daß der Papſt der unaufhörlich das zu
erreichende Ziel nämlich einen dauerhaften Frieden vor
Augen hat nicht umhin kann eine Löſung der Fragen vor
zuſchlagen die ein ſtändiger Keim eines Konfliktes geweſen
ſind und in Zukunft noch ſein würden ebenſo wie die An
nahme von fortſchrittlichen Maßregeln um in Zukunft die
Möglichkeit eines neuen Krieges in die Ferne zu rücken
Alles in allem glauben wir daß die Blätter nicht weit von
der Wahrheit entfernt ſind wenn ſie dem päpſtlichen
Schriftſtück große Bedeutung beimeſſen

Die engliſche Frbeiterpartei will doch nach
Stockholm

WTB London 15 Auguſt Reuter Der aus
führende Ausſchuß der Arbeiterpartei hat eine Entſchließung
angenommen die Henderſon Vertrauen ausſpricht und i
übereingekommen der Arbeiterkonferenz am 21 Auguſt fo
gende Entſchließung zur Annahme vorzulegen

Die Konferenz bleibt bei der Anſicht daß es wünſchens
wert iſt daß die engliſche Arbeiterpartei auf der Stockholmer
Konferenz vertreten iſt damit nicht die Anſichten der
mißverſtanden und falſch dargeſtellt werden Die Verſamm
lung nimmt mit Bedauern davon Kenntnis daß die Regie
rung die Abſicht ausgeſprochen hat die Päſſe zu verweigern
und gibt den Auftrag daß Vorſtellungen bei der Regierung
erhoben werden

Die Sowjets verlangen klare Bekanntgabe der Kriegsziele
Von der Schweizer Grenze 14 Auguſt Die Mailänder

Blätter melden Bei den ihnen von den Mailänder Jnter
ventioniſten Mailands bereiteten Empfang erklärten die
Vertreter der Sowjets Der ruſ e Arbeiter und Sol
datenrat verlangt daß jede der kriegführenden Mächte klipp
und klar ihre Kriegsziele bekanntgibt was beſonders Deutſch
land und Oeſterreich Ungarn nachzuholen hätten Damit
die Stockholmer Konferenz praktiſche Arbeit vorfände müß
ten die ſozialiſtiſchen Parteien aller Länder in vurchaus
verſöhnlichem Geiſte daran teilnehmen Goldenberg be
tonte beſonders Belgien müßte mit voller politiſcher und
Gebietsunverſehrtheit wieder hergeſtellt werden und auch
ür die in Belgien entſtandenen Schäden vollſtändig entfhädiet werden

Halliſcher Wetterbericht

14 Auguſt 15 Auguſt
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 7468 6 148 ,5
Thermometer Celſius 20,6 18 5Rel Feuchtigkeit o e f 70 80Wind WeW i SW 2Maximum der T am 14 Auguſt 25 7 C
Minimum in der Racht vom 14 Auguſt zum 15 Auguſt 16,1 C
Riederſchläge am 15 Auguſt Uhr morgens m
Wettervorausſage Am 16 Auguſt Wolkig zeitweiſe heiter

ziemlich warm Regenfälle Gewitter Am 17 Auguſt Teils
beiter teils wolkig ziemlich warm gewitterhafte Regenſchauer

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Vrinkmann
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungshlatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für den Anzeigenteil
Hugo Frankg Druck und Verlag von Otto Sendel

Sänmtlich jn Halle



Walhalla Theater
Max Walden Gastspiel

Heute Mittwoch zum 3 Male

Vuter der blühenden Linde
Ein fröhliches Splel mit Gesang in 3 Akten von Leo Kastner und

Ralph Tesmar Musik von Fr Gellert

Tageskasse von 10 1 u 6

Sonntags ab 4 Uhr

Kurt Knäusel
Konditorei und Kaffee

Raunischestrasse
Cäglick Frei Konzert

Früher Kaffee Schulz Glasl

Tel 4170Tel 4170

en

Peissnitz
Sonnabend den 18 August 1917 abends 8 Uhr

Volks Konzerte
3

des Stadttheater Orchesters

8 Eintritt 20 PfgVorverkauf in der Hofmusikalienhandlung von H Hothan und
im Arbeiter Sekretariat

e I qatceeeoncoconeoereee

u a

Zu der am Donnerstag den 16 Auguſt abends Uhr im Vereinslokal Mars la Tour ſtattfindenden 4 rm

S Monatsverſammlung
verden die Mitglieder freundlichſt eingeladen

Um zahlreiches Erſcheinen wird dringend gebeten

Der Vertrauensmann

Kernro de Kotel u Pensionshaus

t StuhenbergUnstreitig schönster Punkt des Ostharzes direkt am Walde mit
meilenweiter Panorama,
richtungen Pension mit Zimmer von 10 Mk an Touristenzimmer Mk 2,00

Dstseebad Göhren Strandhotel
empfiehlt ſich angelegentlich Gute Verpflegung zugeſichert Aeuß Preiſe
Familien und Kriegserholungsbedürftige weiteſtes Entgegenkommen

Anfragen bitte an G Dunker Beſ

Mitteldeutſche
Verſicherungs Aktiengeſellſchaft

Halle a d S
Die Geſellſchaft gewährt außer der Verſicherung gegen

Feuer und Waſſerleitungsſchäden
tuch Verſicherung gegen

Einbruchsdiebſtahl
Beraubungsſchäden

Proſpekte und Auskunft erteilen bereitwilligſt

Die Direktion
ſowie die Generalagentur

Alte Promenade 31 Feruſprecher Nr 6709

S Kuhöſone Sonen

nüchtlern gewiſſenhaft guter Pferde
Geſucht Zum baldigen Antritt

pfleger per ſofort geſuchtt Rictrerſih Veanter
BerſScheinEntwerfer ruckerei Kontor

Mitteldeutſche Zu möglichſt bald Antritt ſuche ich eine

BerficherungsAktiengeſellſcha f einfache Stütze
Halle Alte Promenade 31 welche kinderlieb iſt in tehr ſelbſtän

dige Stellung Off mit Bild erhbittet
Frau Eugen Just Zerbſt Anh

photogr Atelier

Wir ſtellen noch ein junges Mädchen
mit guten Schulkenntniſſen in unſer

als Lernende
Schriftliche Offerten unter B O

Für unſerPapierlager
t Buch Verſand ſuchen wir tüchtige

Packer oder Packerinnen

Zu melden

Druckerei Kontor ein

Neu erbaut mit allen neuzeitlichen Ein S

Gr Brauhausſtr 17 2884 an Rudolf Mosse Halle

Aehehe M d

Fernruf 1224

Voranzeige
Aepronenaetn

e Das Sege
Psilander

in Detektiv Abenteuer
Der tanzende Tor n

4 Akte 4 Akten

h S

Telefon 5442 Rohplatz Telefon 5442
Die Sensation vom Tage
Wagners wahnwitziges Wagnis

Im Kampf mit den Tigern
r Se

Qieea n Abends

fremden und Familien Vorstellungen
An den Nachmittags Vorstellungen zahlen Militär vom

Feldwebel abwärts und Kinder halbe Preise
Kinder haben zu den Abendvorstellungen Zutritt
Vorverkauf Max Schulz Gr Steinstr 2 Ecke Gr

Ulrichstr Fernsprecher 6951 und an den Zirkuskassen
ab 10 Uhr morgens un unterbrochen

Wir ſuchen für ſofort eine

perfekte Buchhalterin
mit ſchöner Handſchrift

Angebote mit Zeugnisabſchriften erbeten

Orientalische Tabak und Cigarettenfabrik
Venidze Inhaber Hugo Zietz Drescen

fabriktager Haſle Gr Ulrichstr 12

Zu verrauſen

Erbteilungshalber
ſind mehrere

Hausgrundſtücke
in beſter Lage von Halle

preiswert u unter günſtig Bedingungen
zu verkaufen Angebote unter B H
2836 an Rudolf Mosse Halle

Junger
Muſikaltenhändler in

mit guten Sortimentskenntniſſen für
ſofort geſucht Gehaitsanſprüche mit
Bild u Zeugnisabſchriften erbeten

Deuitsches Musikhaus
Aktiengeſellſchaft

Königsberg i PrSteindamm 128 29

Suche zum 1 Oktober ein geſundes
durchaus zuverläſſiges

Kinderfräulein
oder Kindergärtnerin 2 Kl für
meine 3 Kinder im Alter vou S 3 u

Jahr Schneidern und Wäſchenäh
erwünſcht Häuslicher Familienanſchluß

Fran Luise Drevs
Domäne Tretenwalde

b Rummelsburg Pommern

Mädchen
für Küche u Haus zuverläſſig nicht
unter 18 Jahren per 1 10 geſucht
Frau Eva Erbss Lindenſtr 59 III

8 Mietagesuche

Lehrerin ſucht z 1 10
od 2 gr Zimmer mWhnug Küche und Zubehör

Angeb a Frl Lodemann Karlſtr 13 II

Einfamilienhaus
mit Gart hochherrſch neu untere
Seydlitzſt bei Wittekde u Galgenb

9 2 Kam Bad Wintergart
Warmwaſſerheiz u bereitg elektr
Licht Gas
Mk 52000 zu verkaufen Ang
unter B H 2878 an Rudolf
Mosse Halle erbeten

1 Fohlen
h Hannoveraner Hengſtfuchs Jahr

D alt ſteht zum Verkauf
Anton Streiberſtr 16

Gehalt Reizespesen und Provisionen Schriftl An
werden erbeten an die

GenerahAgentur der

in Halle a

Für unsere Unfall und Haftpflicht Versicherungs Abteilung suchen

Inspektionsbeamte
für Orgarnisation und Akquisition gegen Gewährung von festem

Alßanz Wrsicherungs Aktien Gesollschaft Borlip
Bernburger Strasse 3

Proiswortu gut

kaufen Sie ſömtliche
Unterzeuge und Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſchäft

H SohneeHachf ſern
Gegründet 1838

C

Marie Baunack Plauen 1 voigu

e
c

kö

Staubſaugevorr für

Apollo Theater
Tägl abends 10 Uhr

Gastspiel der allbeliebten
Winter Iymians

Il völhe neue Spieltolge

a a Am deutschen Rhein
Zur Verherrlichung unserer

schönsten Volkslieder
Vorverkauf im Büro von

9 1 U 5 7 Uhr

bald WAitteinn

Heute abend 8 Uhr
Grosses

Konzert
vom

Stadttheater Orchester
Soliſt Opernſänger

Weſtern jagen

Donnerstag d 16 Auguſt 1917
nachmittags 4 Uhr und

abends 7 Uhr

Konzert
Stadttheater Orchester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreiſe
Erwachſene 50 Pf von 7 Uhr an
35 Pf Kinder 20 Pf Militär ohne
Dienſtgrad zahlt vormittags 10 Pf

nachmittags 20 Pf
Bei ungünſtigem Wetter finden

die Konzerte im Saale ſtatt

Kaufe Donnerstag den 16 Aug
von 7 Uhr

im Hotel Stadt Berlin Leipzigerstr Georg
alte und zerbrocheneD GutgetrockneteGebisse IpyteischalenZahn bis 1 Mk Brennstifte rein D

Platin Gramm 7 Mk Preiſe von Mk I pro KiloBRevollmächt Aufk auft jedes Quantum Max Stamm
Dresden Angebote und Lieferungen
erbeten an die Sammelſtelle für Halle
und Umgegend

Otto Kramer Halle a S
Mittelwache 9 u 10
Eine Telephonzelle

Geſucht National

Konkrollkaſſen
S Totaladdierer jeder Art gegen bar zu kaufen geſucht

Nummer u Preis erb u J U 6088 Preisofferten an Druckereikontor
an Rudolf Mosse Berlin SW 19 l Gr Brauhausſtraße 17

und zwar upfer Bronze Rotguß
Meſſing Antimon Aluminium

Sparmetalle
Zinn und Zinnlegierungen Althlei und Altzinb
kaufen zur Erfüllung von Kriegslieferungen im Auftrage der

Kriegsmetall Aktiengesellschaft

nigs
Halle Linclenstr 66

Vorsteherin Luise Staabs

Grossh Sächs Baugewerkenschule Weimar
Den preussischen Schulen gleichgestellt

Vorbereitung zum Beruf der Maurer und Zimmermeister und
zum mittleren technischen Staats und Kommunaldienst

Der Unterricht findet auch während des Krieges statt
Beginn des Winterunterrichts Dienstag den 16 Oktober

Unterrichtspläne Kkostenlos durch
die Direktion Prof Dr Ing Klopfer Reg Baumeister

Nachhilteunterricht
u Schularbeitbeaufſichtigung bei v
hieſigen Oberlehrern und Lehrern beſt
empfohlenem wiſſenſchaftl Lehrer und
Dr phil Zuſchriften u Unterricht
befördert Rudolf Moſſe Brüderſtr 4

r W
Wer Dauer Wäsche

à Marke Waschbär
I trägt spart Geld

Dauer Wäsche
Verkauf

K Berlin 2 1 Tr
b Ecke Sternstraße

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Vnbekannt
e

Ziehung am 7 u 8 Sept 1917

Jungdeutschland
Celd Lotterie
5618 Golägowinne dar ohne Abzug A

Erneuern V
Verkohalten

anstatt Vernickeln
von Metallgegenständen

jeder Art führt aus
Ferdinand Haassengier

Metallwarenfabr Barfüsserstr
Fernruf 1196 Gegr 1839

Bruchleidende
Eine Erlöeung kür ſjoden
lat unser 908Spranzband

Konkurrenzlos dastehend
Ohne Feder ohne Gummiband ohne

Schenkelriomen Verlan Sie
gratis Prospelt Die Erindert

Ceobr Spranz Untertoches No 27
Wontemderg 2

Empfehle u versende auch u Nachn

Lose än 30 re i
Emil Stillen Bankhaus

Hamburg Holzdamm 89
Bitte reohtzeitige Bestellung

gaben mit Lebenslauf

ca 400
ca 200 Zentner

Vom Ziegeleiabbruch hat abzugeben

ca 3500 Zentner trockenesVrennholz rn
ca 75000 Meter Dachlatten

ca 300 ebm Baxholz in aller Längen u Stärken
ca 150 Tauſend Dachſteine

Mauerſteine

alt Eiſen

Friodrich Scohnabol Maurermeister
Genthin

Gerlachke Präderv Crem
noch zu alten Preisen x
Schweiſßfuß Balsam

Immertrocken
linmer e und sauber

m

Flasche 060 u Mk 1,00
Sämtl Fuhbehreupulver

von 20 Pfg an
waren MNogene
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